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halle und Umgebung
Halle den 14 März 1918

Amtlicher Teil
Freibank Verkauf

Zum Freibank Verkauf am 16 März werden die Jnhaber folgenderNummern zugelaſſen 9Um 7 Uhr Nr 851 980 Uin 12 Uhr Nr 1501 1620
8 r 981 1110 1 Nr 1621 17409 Fr mr 1240 2 S Mi10 r 1241 1370 S Nr 1661 195011 Nr 1371 1500

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Freitag den 15 März 1918

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern
der Lebensmittelſcheine 21 001 27 vormittags von 8 bis
12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 27 001 35 000 nach
mitt von 6 Uhr Für den Kopf eines Haushalts wird
ein zum Preiſe von 33 Pfennig abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Zur Beſchleu
rigans der Abfertigung wolle man abgezähltes Geld vor

em Kupfergeld bereithalten Umtauſch nur innerhalb
drei Tagen

Dörrverbot für Frühgemüſe vom 7 März 1918

Auf Grund von S 1 der Verordnung über die Verarbeitung
von Gemüſe und Obſt vom 23 Januar 1918 Reichs Geſetzbl S 46
wird den Herſtellern von Dörrgemüſe das Dörren von Frühgemüſe
bis zum 31 Juli 1918 unterſagt Ausgenommen von dieſem Ver
bot ſind die an den Friſchmärkten verbleibenden Ueberſtände von
Frühgemüſe welche durch Trocknung vor dem Verderb geſchützt
werden müſſen

Berlin den 7 März 1918
Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt

Vorſtehende Bekanntmachung bringen wir hiemit zur Kenntnis

Marmelade
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welcheKundenliſten eingereicht haben werden n er

15 Sonnabend den 16 und Montag den 18 März 1918 bei den
von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter Woche zum Verkauf gelangende Marmelade abzuholen t 9

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Ausſtellung von ErſatzSohlen
Die immer mehr geſtiegene Lederknappheit bringt es mit

ſich daß in allernächſter Zeit überhaupt kein Leder zur
Verteilung kommen kann und nur Erſatzmaterialien ins
beſondere Holzſohlen zur Schuhausbeſſerung Verwendung
finden müſſen

Um dem Publikum die Verwendungsmöglichkeit der Er
ſatzſohlen zu zeigen und ſein Vorurteil zu zerſtreuen findet
im Einvernehmen mit dem Magiſtrat der Stadt Halle in den
Räumen der Altkleiderverwertungsſtelle Leipziger Str 17
1 Treppe vom 18 bis 26 März eine Ausſtellung der Erſatz

her e ſtatt welche von 1 Uhr vormittags und
fro Ahr nachmittags geöffnet iſt Der Eintritt iſt

rei
Damit die Erſatzmaterialien nach den bis jetzt gemachten

Erfahrungen am beſten verarbeitet werden findet gleich
zeitig ein koſten loſer Lehrkurſus für Fachleute über die
Verarbeitung ſtatt an welchem ſich jeder macher be

en kann Werkzeug iſt von jedem einzelnen nitzu
nungen

Die Schuhmacher und Fachleute ſind auf die Wichtigkeit
des Lehrkurſes noch ganz beſonders hingewieſen Die Ver
wendung der Erſatzſohlen ſcheiterte bis jetzt an der geringen
Erfahrung die der einzelne Schuhmacher hatte

Beſtandserhebung von Kutſchwagenbereifungen
Am 14 März iſt eine Bekanntmachung Nr G 2210/1 18

K R betreffend Beſtandserhebung Beſchlagnahme und
Höchſtpreſſe von Kutſchwagenbereifungen in Kraft getreten
durch die ſämtliche gebrauchte ungebrauchte montierte und
nichtmontierte Wagengummibereiſungen i Drahtreifen
ſogenannte Kelly Reform Berliner Mannheimer und
Quetſchreifen uſw beſchlagnahmt werden Trotz der Be
ſchlagnahme iſt die Weiterbenutzung der auf Wagen befind
lichen Reifen bis zum 15 April 1918 ohne weiteres nach
r Zeitpunkt nur nach ausdrücklicher Einwilligung der
Jnſpektion der Kraftfahrtruppen erlaubt Eine Veräuße
rung der beſchlagnahmten Bereifungen iſt ebenfalls an die
Jnſpektion der Kraftfahrtruppen oder mit ausdrücklicher Zu
ſtimmung der Jnſpektion der Kraftfahrtruppen zu den in der
Bekanntmachung gleichzeitig feſtgeſetzten Höchſtpreiſen ge
ſtattet Bereifungen die bis zum 1 Mai 1918 nicht an die
Jnſpektion der Kraftfahrtruppen oder an eine von dieſer
bezeichneten Stelle geliefert oder von dieſer freigegeben ſind
werden ent ignet werden Die Bereifungen unterliegen einer
einmaligen Meldepflicht an die Jnſpektion der Kraftfahr
truppen und zwar iſt der am 14 März 1918 vorhandene Be
ſtand bis zum 1 April zu melden raftwagenbereifungen
werden von der Bekanntmachung nicht betroffen

Der Wortlaut der Bekanntmachung iſt bei den Land
ratsämtern Bürgermeiſterämtern und Polizeibehörden ein
zuſehen

Cokaler Teil
Der neue Haushaltsplan

S iffer 18 Millionen Steigerung um 3 Millionenr J als Kekord Ueberſhuß Die gleichen
Steuerzuſchläge Erhöhung der Skraßenbahnpreiſe

Zum neuen Haushaltsplan für das Wirtſchaftsjahr 1918/19
beantragt der Magiſtrat ihn in Einnahme und Ausgabe auf
17 896 700 Mark feſtzuſetzen zur Deckung des Steuerbedarfs
220 Prozent Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer unter Frei
laſſung der ein Einkommen von 420 bis 660 Markt umfaſſenden
Steuerſtufe eine Gemeindegrundſteuer von 6,8 Prozent des jähr
lichen Nutzungswertes der ſteuerpflichtigen Grundſtücke 221
Prozent des Ertrags der ſtaatsſeitig veranlagten Grund und
Gebäudeſteuer 202 Progent der ſich aus der beſonderen Ge
werbeſteuerordnung der Stadt Halle ergebenden Steuerſätze 386
Prozent der ſtaatlich veranlgten Gewerbeſteuer oder zuſammen
gerechnet 223 Prozent der geſamten Realſteuern zu erheben
Weiter neben der für die Ableitung von Fäkalien beſtimmten

1 Beiblatt zu Ur 124 der SaaleFeitung dongerstag 14 März 1918

r

feſten Gebühr von Prozent des Nutzungswertes des Grund
ſtücks eine Kanalbenutzungsgebühr von 1,5 Prozent des Nutzungs
wertes der angenſchloſſenen Wohnungen zu erheben und dem
Ausgleichsfonds 1 100 000 Mark zu überwei

r Begründung wird 9 a ausgeführt
des Jahres 1918 gibt ein Spiegelbid derAh und politiſchen er ſtellt ſich

in einigen weſentlichen e Fran laVerhältniſſe nach Kriegsende ein während ihm der an
deren Seite noch die finanzwirtſchef Vorteile der Kri
wirtſchaft beſonders in ſteuerlicher Hinſicht kommen
gibt er im Endergebnis nur einen Vor von den Laſten
die im Gefolge des Krieges den Gemeinden erwachſen werden
Die Zinſen der Kriegsſchulden ſoweit ſie der Gemeinde bisher
als tie rn dend entſtanden ſind n
zum erſten Male in Kapitel V des Haushaltsplanes geht
nicht an den ohnehin ſtark angeſchwollenen Kriegsfonds weiter
ſtändig mit ihnen zu belaſten vielmehr geziemt es einer voraus

n Finanzwirtſchaft ſich rechtzeitig mit dem Unabänder
ichen auseinanderzuſetzen und nicht zu warten bis in ſchwie

rigeren Zeiten die Forderungen erdrückend über ſte hereinbrechen
Die Kriegsſchulden wachſen ohnehin inzwiſchen weiter und künf
tig werden n geſtiegenen Zinſen die unvermeidlchen Til
gungsraten veitere Laſt hinzutreten Die gleichen Er

waren beſtimmend für den En wenigſtenseinen Teil der Kriegsbehilfen für die Beamten
in einer Pauſchſumme 700 000 Mark in Kap VI des Haus

r r 53 W auch Laſten dee wenn in noch en ehendem ange unsFriedenswirtſchaft begleiten we und auf hie es ſich daher
eitig einzurichten gilt
in für die Finanzwirtſchaft recht fühlbares Zeichen der Zeit

teigerten Löhne der ſtädtir rn e Preiſeen Arbeiterſchaft die tiegenenaller Arbeitsſtoffe vor allem der Kohlen die trotz geſteigerter
Gebühren die Ueberſchüſſe der Werke niederdrücken und in den
übrigen mit Arbeiterlöhnen behafteten Verwaltungszweigen eine
Steigerung des Zu es bewirken Beſonders
ſchneidet in dieſer Hinſicht der Zoologiſche Garten
ab mit einem Mehrzuſchuß von rund 54500 Mk
Auch der in dieſem Jahre zum erſten Male erſcheinende Vor
anſchlag für die neu erworbene Stadtbahn leidet ebenſo wie der
der Stra n trotz günſtig geſchätzter Einnahmen unter der
Not der Zeit ſo ſehr daß nur der Vorſchlag einer Tariferhöhung
die drohende erhebliche Unterbilanz abwenden konnte Die
Tariferhöhung gleichzeitig mit dem Jnk des Ver
behrsſteuer Geſetzes einſetzen Ein kleiner Troſt bleibt hierbei
immerhin daß wir in Halle weit ſpäter zur Tariferhöhumg ſchrei
ten als die große Mehrzahl der anderen Städte im Reiche

Erhöhte Zuſchüſſe bei den Schulen ſind im weſentlichen auf
jahrelang zurückgeſtellte und nun nicht länger aufſchiebbare bau
liche Veränderungen und Inſtandſetzungen zurückzuführen be
deuten aber nur einen kleinen An deſſen was in dieſer Hin
ſich die Stadt bei allen ihren baulichen Anlagen bevorſteht
und geben daher nur den Auftakt zu den hohen Anforderungen
die die Zukunft uns hier vorbehält Unter ähnlichen Geſichts
punkten iſt der erſte Teilbetrag für die ſchon ſeit Jahren als
dringend notwendig erkannte zeitgemäße Ausſtattung der Feuer
wache Süd Kap XIV zu betrachten und nicht minder iſt die
Erhöhung der Provinzialabgabe Kap VIID eine
Folge des Krieges die die Stadt hier mittelbar trifft Die

übrigen c e an e e 450 7ingelvoranſchlägen n Fortfall der rund
Paſſegufnemn die in den Vorjahren aus Sparkaſſen Ueber

üſſen ausnahmesweiſe zur Entlaſtung des Haushaltsplanes zur
Verfügung geſtellt worden waren Eine weſentliche Verminde
rung der Ausgaben findet ſich dagegen nur bei der Straßen
beleuchtung rund 103 000 Mk bei der jedoch trotzdem
eine Verbeſſerung gegen den bisherigen Zuſtand a iſt
und bei der Armenverwaltung Es leuchtet aber ein daß in die
ſen beiden Verwaltungszweigen nach dem Kriege dieſer günſtige
V nicht andauern wird und bei jener einer allmählichen

iederherſtellung des Friedenszuſtandes bei dieſer aber einer
ganz Steigerung der Ausgaben Platz machen wird

Alle jene Mehraufwendungen ſteigern die Geſamtſumme der
zu deckenden Ausgaben allein im Hauptetat auf 17 896 700 Mk
gegen 14 865 800 Mk im rn d h um rund 3 000 000
Mark etwa 20 Prozent enn dieſe gewaltige Steigerung
der Ausgaben ihre Deckung findet ohne eine Erhöhung der

r re z u 9 n Wieheder Krieg der diesmar in günſtiger Weiſe die wibeeinflußt Die Kriegswirtſchaft mit ihren geben Gewemen

und Einnahmeſteigerüngen bei Unternehmern und Arbeitern
hat eine Steigerung der Steuern bewirkt wie ſie wohl keiner
vorausgefehen hat und die in dieſem Jahre die ſtarke Mehr
belaſtung ohne Schwierigkeit t läßt Aber auch nur in
dieſem Jahre Hie Zukunft wird je nach der Dauer des
Krieges mehr oder weniger ſchnell dieſes Bild gründlich ver
ändern Die höheren Aus gaben bleiben nicht nur ſie werden
e noch um gewaltige Sumnen ſteigern Zinſendienſt und

ilgung der Kriegsſchulden Beamtengehälter zurückgeſtellte In
ſtandſetzungen neue große Kapitalaufwendungen für die Frie
denswirtſchaft die Einnahmen werden ſich nach der Um
ſtellung des Wirtſchaftslebens auf die mindeſtens in den erſten
Jahren unter ſehr ſchweren Bedingungen arbeitende Friedens
wirtſchaft aller Vorausſicht nach vermindern nicht nur bei den
Steuern ſondern auch bei den ſtädtiſchen Werken Hierfür gilt

es ſ zu r und auch hier c uns der Krieg die Schutz
waffe in die Hand in Geſtalt des Ueberſchuſſes aus dem
Rechnungsjahr 1916 der die bisher unerhörte Summe
von 1 366 407,65 Mk erreicht Auch er iſt ein echter Kriegs

imn denn in ſeinen weſentfichſten Poſten entſpringt er einer
ſeits der durch die Kriegsverhältniſſe geſteigerten Steuerein
nahme Mehreinnahdme an Einkommenſteuer rund 613 000 Mk
andererſeits der Erſparnis von Ausgaben inſolge des Krieges
und zwar einmal an den Gehältern der e e

enen Beamten rund Million Mark ferner bei ver
ſchiedenen Ausgaden der Armenverwaltung ws in zahlloſen
Fällen Kriegsunterſtützungen an die Stelle von Armenunker
ſtützungen getreten ſind wo aus dem gleichen Grunde die Er
ſtattungen von Pflegegeld durch auswärtige Gemeinden erheb
lich e ſind und wo endiich die für riedenszeit vor
geſehene Ausdehnung der geſchloſſenen Armenpflege vor allemim erweiterten Alters und Plegehem wegen des Krieges unter

bleiben mußte De hier erzielten Erſparniſſe und Mehrein
nahmen betragen zuſammen über 300 Mt r ex

ſich hieraus rund 1 400 000 Mk Mehrei und
usgebeerſparniſſe die keinen Zukunftswert beſitzen ſondern nur

Eintagsfliegen der Kriegsgeit ſind Nur eine kurzſichtige und
nur für den nächſten Tag ſorgende Finanzpolitik würde einen
ſo entſtandenen Gewinn zu einer vorübergehenden Entlaſtung der

EinnahmenErkenntnis der unendlich n n d Zukunft mit

i hie führen den gröes Ueberſchuſſes zur on künftiger ſchwerer Jahreen e n n e denen Ausgleichs ren Dies entſpricht auch nur dem Ge
mei vom 9 und 27 April 1914 welcher die Ab

d eberſchuſſes an den Ausgleichsfonds inſoweit vor
t als dadurch die Steuerzuſchläge gegenüber den Vorjahren

Erhöhung ren Es wird daher vorgeſchlagen von den
Ueberſchuß nur 266 407,65 Mk immerhin 200 000 Mt mehr als
im Vorjchre als Einnahme in das Kap I des Haushaltspianes
einzuſt dagegen 1 100 000 Mk aus dem Ausgleichsfonds

ren der z Z nur einen Beſtand von 200 000 Mk auf
we

Es bleibt hiernach nur noch übrig die Vo e Aufder direkten Steuern zu erörtern r
deckende Bedaf ſtellt ſich auf 9 221 000 Mk Die bereits erörte
erhebliche erung der Einkommensverhältniſſe breiter Schi
ten der Bevölkerung läßt es angebracht erſcheinen von dem au

n Betrage reichlich zwei Hrittel auf die Ein
ſteuer zu legen während der durch die Realſteuern zu

deckende Reſtbetrag wie früher zu etwa einem Drittel durch
die teuer und zu etwa zwei Dritteln durch die Grund
und r r 7 iſt durch ßemäß wird vorgeſchlagen durch die Bewerbeſteuero60 000 Mt aufzubrin Das iſt der gleiche Ertrag wie er

1917 zu erwarten iſt alſo gegenüber dem Etatsſoll von 860 000
Mark eine Mehreinnahme von 100 00 Mk welche faſt ausſchließ
lich durch geſte gerte Erträge bei der Klaſſe 1 erzielt werden
Es darf ohne Bedenken angenommen werden daß die ſtaatliche
Veranlagung im Jahre 1918 gleich günſtige Ergebniſſe haben
wird wie 1917 daß ſie alſo wieder den in dieſem Jahre erzielten
Geſamkertrag von rund 425 000 Mk erbringen wird ebenſo iſt
da das Verhältnis zwiſchen Staats und Eemeindeſteuererträgen
in den ketzten Jahren konſtant geblieben iſt zu erwarten daß
mit dem bisherigen Gemeindeſ n von 202 Prozent
wiederum eine Einnahme von 960 000 k zu erzielen ſein
wird Der Zug zur Staatsgewerbeſteuer ohne Berück
ſichtigung der beſonderen Zuſchläge der hieſigen Steuerordnun

würde demnach 960 000 Mk rund
J während die Steuereinheit für die Gemeindeſteuer
960 202 4752 Mk 1917 4258 betragen würde

Mit Rückſicht darouf daß ſich die beimhieſigen Grundbeſitz im Laufe des letzten Jahres kaum weſentlich
geändert haben dürften wird bei der Grund und Gebäudeſteuer

4250

vorgeſ das Soll für 1918 dem des Jahres 1917 gleich
zuſetzen alſo wieder mit 1 760 000 Mt einzuſtellen Man wird
wie 1917 mit einem Nutzungswert der Grundſtücke und Ge
bäude von 25 900 000 Mk rechnen können was bei Erhebung
der gleichen e von 6,8 Prozent wieder zu einem Ertrage
von 1 760 000 Mk führt Ebenſo wird nach den Erfahrungen
des Jahres 1917 der Reinertrag der ſtaatlichen Veranlagung
auch für das Jahr 1918 mit 796 400 Mk veranſchlagt werden
können wonach ſich wiederum ein Zuſchlag von 1760 000

7964 221 Prozent zur ſtaatlichen Gebäudeſteuer
ergibt

Bemerkt ſei noch daß unſer Magiſtrat mit einer Er
höhung der Provinzialſteuer von 15 auf 16 Prozentrechnet Er hat den auf Halle entfallenden Betrag mit 700 000

Mark veranſchlagt gegen 556 000 Mark im Vorjahre

Beſchränkung des Wertpaketverkehrs
Für die Zeit vom 24 bis einſchließlich 30 März treten

im Paketverkehr die nachſtehenden Beſchränkungen ein die
unter den gegenwärtigen durch den Krieg geſchaffenen ſchwie
rigen Verkehrsverhältniſſen notwendig ſind

1 Zur Beförderung unter Wertangabe
werden von Privatperſonen nur ſolche Pakete ange
nommen die abgeſehen von den den Jnhalt betreffenden
Mitteilungen ausſchielßlich bares Geld oder Wertpapiere
Urkunden Gold Silber Edelſteine oder daraus gefertigte
Gegenſtände enthalten Pakete mit anderem Inhalt ſind
während der angegebenen Zeit von der Verſendung unter
Wertangabe ausgeſchloſſen

2 Das Verlangen der Eilbeſtellung iß für die be
zeichneten Tage bei gewöhnlichen Paketen die von Privat
perſonen herrühren nicht zugelaſſen

Keuorönung in Zugverkehr
Die durch die Tagespreſſe verſchiedentlich gebrachte Mit

teilung der Miniſter der öffentlichen Arbeiten habe im Ab
geordnetenhauſe erklärt die Züge ſollten in Zukunft nur noch
die 1 und 2 Klaſſe führen trifft nicht zu Bei der außerordent
lichen Steigerung aller Ausgaben iſt die Eiſenbahnverwaltung
allerdings genötigt durch eine Vereinfachung der Zug
bildung auf eine Herabminderung der Betriebskoſten hinzuwirken Hieſ Vereinfachung ſoll aber dadurch erreicht werden

daß künftig und zwar vorausſichtlich erſt nach dem Kriege
nach den folgenden Richtlinien in möglichſt weitem Umfange in
den Zügen tunlichſt nur noch zwei Wogenklaſſen geſührt werden
Für dic überwiegende Mehrzahl der Züge Schnellzüge
etwa 75 Prozent ſoll die 2 und 3 Klaſſe vorgeſehen werden
Ein ger ngerer Teil der Züge etwa 8 bis 10 Prozent
ſoll wie fröher nur die 1 und 2 Klaſſe führen Hierfür ſollen
in erſter Linie die Züge in Frage kommen die dem großen
internationalen Verkehr ſowie dem Verkehr zwiſchen den Haupt
vectehrsprikten dienen Dieſe Züge ſollen unter Einſchränkung
de Zak der Aufenthalte mit beſonderer Beſchleunigung durch
geführt und ſoweit möglich mit Wogen neuer Bauart aus
gerüſtet werden Auf Strecken wit geringerer Zugzahl werden
jedoch annahmsweiſe auch Züge mit der 1 2 und 3 Klaſſe
beſtehen bleiben Eilzüge die den durchgehenden Verkehr
bedienen und weite Strecken durchfahren ſollen in D Züge
umgewandelt werden Eilzüge ſollen im allgemeinen nur
noch auf mittlere Entfernungen etwa bis zu 250 km
gefahren werden Sie führen grundſätzlich nur die 2 und
3 KlaſſeEs iſt je ferner die Einrichtung von Eilz gen mit
der 3 und 4 K in Ausſicht genommen Es ſoll damit auch
den Reiſenden der minderbemittelten Kreiſe die Möglichkeit ge
boten werden weite Reiſen in kürzerer Zeit zurückzulegen Jn
den eigentlichen Perſonenzügen fällt die
1 Klaſſe m wes

Genehmigungspflicht füe Erſatzmittel
Unerſreuliche Erſcheinungen auf dem Gebiete des Erſatz

mittelmarktes n die Reichsregierung veranlaßt ent
ſprechend dem Vorgehen der ſüddeutſchen Regierungen des



krankhafte

So rke und Stadth für e DerBundesrat e u r n Eiſete
von einer Erſa e eneſation iſt den Landeshentralbehorden i en Eine

m ehe r J ttel als rm n Für Zuwiderhandlungen gegen dieVorſchri kommt Gefängnisſtrafe bis zu einem r und
Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark oder eine dieſer Strafen inDie Verordnung tritt am 1 Mai 1918 in Kraft

Soweit ſich aber noch Waren die den Beſtimmu
ordnung nicht entſprechen in den Händen des Handels be
finden können dieſe noch bis zum 1 Juli 1918 ſetzt wer
den auch wenn die reichsgeſetzliche Genehmigung noch nicht
erfolgt iſt übrigen kann der Eigentümer der Ware aber
auch ſeinerſeits in dieſem Falle die Genehmigu uchenGemäß der Bundesratsverordnung hat ver Re 2
im ReichsAnzeiger eine Bekanntmachung erlaſſen welche
Erſatznahrungs und Genußmittel als tzlebensmittel im
Sinne der Bundesratsverordnung ſind

Die Durchführung der neuen Verordnung wird hoffentlich dem Erſa eine im weſentlichen den Boden ab

graben das rungsamt Hoffentlich läßt
dieſe Hoffnung nicht zuſchanden werden

Geiſtige Wechſelwirkung im menſchlichen Verkehr
und Pſychologie der Maſſe

Vortrag von Prof Anton im Bund für Erha
und Mehrung der Volkskraft

abend hielt Herr Geheimrat Prof Dr G Anton
e Thali a Sen Tertege über diſtige Wechſelwirkung im menſchlichen Verkehre un

Pf los de Maſſe
tragende übere Darlegu übedie gevenfeitioen Seelen don Be r e

jetzigen ge kam zun die Frage zur Erörternng Wie
wirkt der Menſch auf de wie können wir gegenſeitig
Gefühle Gedanken n r rDer Einfluß von auf entfaltdt zum Teil
unbewußt urd De unmittelbaten Ausdruck
bewegungen ſind auch rucksdewegungen für den anderen Die

ne Wirkung iſt die Anregung zu gleichen Bewegungen aber
auch zur Wiederholung gleicher Gefühle und Affekte alſo im
ganzen ein Vorgang der Nachahmung Wir kennen einen
Teil der Nervenſtationen an welche dieſe Ausdrucksbewegungen
gebunden ſind Auch kennen wir zum Teil jene Gehirnbeſtand
teile welche als Empfänger dienen und die Wahrnehmung der
Mimik des andern ermöglichen Es gibt a Organe für
die menſchliche Gegenſeitigkeit für die rMitempfindung Unſere Gefühle ſind nicht allein bedingt durch
die Vorgänge in unſerer Körperlichkeit ſie ſind auch zu einem
Teil abhängig von den Gefühlen und vom Ausdrucke der Gefühle
gleichartiger Lebeweſen Wir alle ſind in der Anlage
nicht nur als Menſchen ſondern als Mit menſchen
organiſiert Es gehört zum Jnventar eines normal ver
anlagten Menſchen daß er die Befähigung zeigt die anderen
Menſchen zu verſtehen und ihren Gefühlszuſtand ſich zu vergegen
wärtigen Einem Vollwertigen darf nicht die wichtige wenn
auch wenig beachtete Leiſtung der Einfühlung verſagt ſein

Die Maſſenpſychologie hat andere Geſetzmäßigkeiten
wie das Seelenleben des einzelnen Die Leiſtungen vieler
Menſchen ſind nicht gleich der Summe der Leiſtungen einzelner
Menſchen Die Kräfteentfaltungen können ſich gegenſeitig hemmen
und in falſche Richtung bringen Andererſeits kann richtig ge
ſtimmte menſchliche Wechſelwirkung zu ungeahnter Leiſtung auf
rufen und den einzelnen über ſich hinaus wachſen laſſen Es
iſt ein einfacher Schlüſſel der Menſchenkenntnis daß man die ein
zelnen Menſchen beurteilt nach den Wirkungen welche ſie
auf andere Menſchen entfalten Wer weiß es nicht wie eine

Konfliktönatur die Gefühle ganzer ellſchafts
ſchichten zu ſtören und zu verſchlechtern vermag wer kennt nicht
Rervöſe deren Miene und Stimme und Gebaren ſich wie ein
Alp auf die Umgebung legen Ein einziger Oberbeamter vermag
es oft die Dienſtfreudigkeit ſeiner Mitarbeiter zu fördern oder
zu lähmen andererſeits wer hat es nicht miterlebt daß wir durch

Der Stern des Kriegsgottes
Zur diesjährigen Marsoppoſition am 15 März

Von Moritz Loeb
Jn düſterem Rot ſteigt jetzt an den klaren Vorfrühlings

abenden am öſtlichen Himmel ein Stern empor der ſich ſchon
durch ſein ruhiges Licht von den flimmernden Geſtirnen des
Fixſternhimmels auffällig abhebt Es iſt der Planet Mars
der Stern den die Alten dem Gott des Krieges geweiht
hatten und zum zweiten Male in dieſem Kriege der die
Erde erſchüttert kommt das Kriegsgeſtirn in die Nähe unſeres
irdiſchen Planeten Längſt iſt die denkende Menſchheit dem
Aberglauben abhold und frei von allen überſinnlichen Be
fürchtungen Und ſo iſt denn die diesmalige Oppoſition und
Erdnahe des Mars nur ein Ereignis mit dem ſich die Wiſſen
ſchaft beſchäftigt das überdies unter diesmal ungünſtigen
Umſtänden erfolgt

Die Marsbahn iſt die erſte der Planetenbahnen die
außerhalb der Erdbahn liegt Mars iſt weiter von der Sonne
entfernt als die Erde und er braucht infolgedeſſen für ſeinen
Umlauf um die Sonne eine längere Zeitſpanne als unſer
irdiſcher Wandelſtern Das Marsjahr iſt 687 Tage lang
dauert alſo beinahe zwei Erdjahre Bei einer Länge von
genau zwei Jahren käme der Nachbarplanet auch ſtets zur
gleichen Zeit in Oppoſition ſo aber muß die Erde den nach
Ablauf von zwei Jahren bereits etwas weiter geeiltenPlaneten in ſeiner Bahn erſt einholen um zwiſchen ihn und
die Sonne zu gelangen und dazu braucht die Erde noch ein
bis zwei Monate mehr ſo daß die Marsoppoſitionen ſich alle
zwei Jahre um durchſchnittlich fünfzig Tage verſpäten Nach
acht Oppoſitionen macht dieſe Verſpätung ein ganzes Jahr
aus ſo daß ſich nach einer Periode von rund ſiebzehn Jahren
die Oppoſitionen immer wieder unter den gleichen räumlichen
Bedingungen wiederholen Siebzehn Erdenjahre entſprechen
ſomit neun Marsjahren Daß die einzelnen Marsoppoſi
tionen unter für die Beobochtung verſchieden günſtigen Be
dingungen ſtattfinden iſt eine Folge der ſtarken Exzentrizität
der Marsbahn deren Wert neun Hundertſtel aus macht Bei
ſeiner Sonnennähe ſteht Mars dem Zentralgeſtirn alſo faſt
um ein Zehntel näher als zur Zeit der Sonnenferne Jn dem
gleichen Verhältnis ſchwankt auch die Entfernung zwiſchen
Mars und Erde zur Zeit der Oppoſition Erfolgt dieſe wäh
rend Mars dem Perihel nohe iſt ſo iſt ſein Abſtand von der
Erde nicht viel mehr als halb ſo groß wie während einer
Oppofftion bei der Mars in Sonnenferne ſteht s letzterewar bei der vorigen Oppoſition im Februar 1916 der n
damals kam uns Mars nur bis zu rund 100 Millionen Kilo
meter nahe Die diesjährige Oppoſition am 15 März der
am 16 März die Erdnähe des Planeten folgt iſt nur ganz

lung aſchung beſonders iſt es die ſtetige Wiederholung und
welche die Einzelnen in den Bann zwingt Nicht die

die Wirkung eines hochſtrebenden und empfänglichen Menſchen
geiſtig angeregt fühlen zu neuer Gedankenfindung zum

timum unſerer le
Bei der Ueberſicht über die Wirkungen der menſchlichen Gegen

darf nicht überſehen werden die vornehm rn der
Gedankenübermittlung die Sprache Die Sprache überliefert
nicht nur den Jnhalt der Gedanken ſie enthält auch ſchon in ſich
eine Ordnung der Gedanken Mit der Sprache wird nicht nur
Jnhalt ſondern auch Stil und Rhythmus der Gedanken über
mittelt Dieſe Gedankenübermittlung hat gerade in neuerer
Zeit enorme Erweiterung erfahren durch die Technik des menſch
lichen Verkehrs Durch Schrift und Druck wird ein Großteil der
Menſchheit in ſtetigem Rapport erhalten Mit Recht wird unter
ſchieden die irkung der Maſſe und die Wirkung der
öffentlichen Meinung Viele RNaturforſcher und Philo
ſophen ſprechen von einer Volksſeele von einer e
deren Walten und Wille auch in uns wirkt ſo daß wir ſe nur
ein Beſtandteil ein Vollzugsorgan dieſes Willens erſcheinen
Jedenfalls iſt in jedem Menſchen ein Stück von allen Menſchen
Auch die Maſſenſeele darf keineswegs als die reſtloſe Summe der
Einzelweſen bezeichnet werden Sie iſt eine h wie
ein Akkord beim Zuſammenklang der Töne Bei Maſſen
wirkung kommen Charaktermöglichkeiten zutage welche vorher
kaum vermutet wurden Dies lehrt beſonders die Geſchichte der
geiſtigen Epidemien Jn der Maſſenwirkung treten zutage Vor
herrſchaft des unbewußten Seelenlebens Gefühle und
werden zwangsmäbßig in eine Richtung gelenkt durch gegenſeitige
Uedertragung Es waltet ein Streben nach exploſiver Verwirk
lichung der fuggerierten Jdeen das Gefühl der Verantwortlichkeit
des Einzelnen ſchwindet Empfänglichkeit für jeweilige Wirkung
Empfänglichkeit für Nachahmung iſt geſteigert die
tätigkeit wird mächtig angeregt Bilder und Symbole wirken
mächtiger als zutreffende Gründe Der Wille der Maſſe wird
nicht geleitet darch ogiſche Ueberlegung ſondern durch Ueber

der Gedanken entſcheidet ſondern die Macht und die
Sicherheit mit der ſie vorgebracht werden Die
gläubig und Macht und Jlluſion iſt hier viel größer
muß die Jlluſion liegen in der Richtung der

2 ar e der rriebe r Maſſe iſt vielfach abhängig vonjenen welche d h und die idenden Momente be
herrſchen Tatſache iſt daß bei l ein Verzicht auf
die engeren r vvn ſt ergibt Mituntertreten wie bei der ol Züge von Wildheitund Grauſamkeit hervor wie ein Ueberbleibſel aus der Urzeit
Dies betrifft zumeiſt Volkskörver welche ſich plötzlich ergeben wie
bei den Volksverſammlungen und Stadtaufläufen wo die Teil
nehmer ohne viel perſönliche Beziehungen zu nichtorganiſierter
Einheit vereinigt haben Die deutſchen r haben aber nach
gewieſen daß der Ausdruck Maſſe nur ſelten gerechtfertigt iſt
ſo daß ſie meiſt n ohne Aufbau nicht ohne Organiſation daß
ſie nicht amorphe e iſt

Der Vortragende ſchildert auch einzelne krankhafte
Typen welche in gutem und böſem Sinne im Getriebe der
Maſſenſeele zur Geltung bringen Jm Kampfe um die
Aufmerkſamkeit im öffentlichen Leben bringt ſich
das Bizarre erfolgreicher zur Geltung

Bezüglich der Beeinfluſſung der Moſſe unternimmt
der Vortragende eine Gegenüberſtellung der Wirkungen der Lehrer
einerſeits und der Wirkungen der Preſſe andererſeits Er veran
ſchlagt in jetzigen Zeiten die Wirkung der Vreſſe als die
mächtigere ſie wirkt am Webeſtuhle der Zeit und beeinflußt
Ueberzeugungen und Handlungen der Völker gewaltig

Die geiſtigen Epidemien des Mittelalters haben ihre Form
eingebüßt Es wäre ein verhängnisvoller Jrrtum zu meinen daß
die geiſtigen Epidemien verſchwunden ſind Wir empfinden ſie als
fernes Erdbeben Der Brand im Oſten wird durch den ützen
graben allein nicht aufgehalten Die Funken ſpringen herüber
auf vielen Wegen Gerade die hochgeſpannten Leidenſchaften be
ſtehen viel leichter im Kampfe um vie Aufmerkſamkeit und erregen
viel leichter die Rachahmung Die tägliche Wieder
holung der Rachrichtenüberzügelloſe Ausbrüche
der Leidenſchaften bringen mit einer gewiſſen
Sicherheit die Zwangsnachahmung hervor
Unſer Schutz iſt der geſunde und bedachtſame Sinn unſerer
Bevölkerung Jmmerhin iſt zu bedenken daß die erſchütternden
Erlebniſſe und Verluſte auch die Tagesſorge viele Bande gelockert
hat welche die herrliche Kultur die Diſziplin und Erziehung
unſeres Volkes vor andern auszeichnet Die Geſchichte der geiſtigen

unweſentlich günſtiger Mars wird dann noch faſt 99 Mill
Kilometer von uns entfernt ſein Weit beſſer werden die
Umſtände jedoch bei den darauffolgenden Annäherungen des
Nachbarplaneten um die Erde und damit wächſt neben dem
ſcheinbaren Durchmeſſer den die Marsſcheibe zeigt auch die
Helligkeit ganz bedeutend an Bei den Oppoſitionen von 1916
und 1918 beträgt der ſcheindare Durchmeſſer rund 14 Bogen
ſekunden die Oppoſition vom April 1920 wird uns den ſchein
baren Durchmeſſer 16 vom Juni 1922 20 Bogenſekunden
groß zeigen Die günſtigſte Oppoſition und Erdnähe haben
wir erſt am 23 Auguſt 1924 zu erwarten Wir werden dann
die Marsſcheibe unter einem Winkel von mehr als 25 Bogen

n erblicken der Planet wird dann der Erde bis auf
55 Millionen Kilometer nahe kommen die größte Annähe
rung die überhaupt möglich iſt und die ſich während des
ganzen 20 Jahrhunderts nicht mehr wiederholen wird Setzt
man die dabei zu erwartende außerordentlich große Helligkeit
des Planeten gleich 100 ſo iſt ſeine Helligkeit bei der dies
jährigen Oppoſition nur gleich 22 Mars wird alſo im Jahre
1924 fünfmal ſo hell erſtrahlen wie in dieſem Jahre Nach
dem Jahre 1924 werden dann die Verhältniſſe wieder un
günſtiger 1926 wird die Marshelligkeit nur noch gleich 60
1928 gleich 32 und 1931 ungefähr gerade ſo gering ſein wie
in dieſem Jahre Die günſtigen Marsoppoſitionen finden ſtets
im Spätſommer im Auguſt oder September die ungünſtigen
gegen Ende des Winters im Februar oder März ſtatt Dar
aus geht hervor daß für die Marsforſchung unſere nördlichen
Breiten niemals beſonders geeignet ſind Denn bei einer
Oppoſition im Spätſommer muß ſich der Planet ſtets im ſüd
lichſten Teile der Ekliptik befinden Jn den Tierkreisbildern
die bei uns nur eine geringe Höhe über dem Horizont er
reichen Am beſten werden ſomit ſtets die Sternwarten in
der Aequatorialzone und auf der ſüdlichen Halbkugel daran
ſein

Kaum ein anderer Stern hat während des letzten Men
ſchenalters gleich großes Jntereſſe in Laienkreiſen gefunden
und an keinen Himmelskörper haben ſich ſo viele Spekula
tionen geknüpft wie an Mars Anlaß dazu haben die Beob
achtungen gegeben die im Jahre 1877 bei jener beſonders
günſtigen Oppoſition wie ſie ſich 1924 wiederholen wird
der Mailänder Aſtronom Schiaparelli auf der Marsoberflä
gemacht hat Mars verliert nämlich im Fernrohr völlig ſein
rotes Licht er erſcheint bei ſtarker Vergrößerung etwa roſt
gelb mit hellen und dunklen Stellen Dieſe ſind jedoch keines
wegs ſcharf voneinander getrennt ſondern gehen unmerklich
ineinander über Jnmitten dieſer überaus ſ zu ent
wirrenden verſchiedenen Schattierungen chtete nun
Schiaparelli in helleren Partien der Marsoberfläche ganz
feine dunkle meiſt n e Streifen die er für Waſſerläufe hielt Waſſer auf heißt italieniſch eanale Die wört

r Afae è ien geneigt war
Es iſt in der Tat nötig für alle mgeiſtigem Sinne eine nerw o zuwelche der Ausbreitung des Brandes und Volkounglücks vor
beugt So wie es ein Triumph der Medigzin
war daß in dem großen Weltkriege die der Epidemien
begrenzt blieben ſo ſteht unſer w vor der Aufgabedaß der geſunde e Verſtand menſchliche Mitempfindung
und die wirkliche Seelenkenntnis uns bewahren möge vor der
Selbſtvernichtung vor dem geiſtigen Erdbeben welches unſere
Nachbarvölker ergriffen hat
Ausſtellung der Erſatſohlen Geſellſchaft in der Alktkleiderſtelle

Die Erſatzſohlen Geſellſchaft wurde vom Reichsamt des Jnnern
dazu eingeſetzt die Zivilbevölkerung mit Erſatzſohlen und Leder
erſatzſtoffen zu verſorgen Was hierin geſchaffen worden iſt und
in welchem Umfange die Verſorgung der Bevölkerung erfolgte
und dieſe weiterhin möglich S der Oeffentlichkeit in einer
Ausſtellung gezeigt werden der Durchführung der Aufgabe

der De Wo c zum kleinen Teil die Zuverſicht der Heim
armee u ſundheit der Bevölkerung abhängig Es gilt
Vorurteile zu beſeiti die je länger ſie beſtehen deſto ver
hängnisvoller in ihrer ſein müſſen Dieſe Vorurteile
z überzeugende Aufklärung b zu helfen iſt der Zweck
der Ausſtellung Neben den Dingen die der Schuhmacher
für Jnſtandſetzungsa der Fabrikant zur Schaffung neuen
Schuhwerks benötigt ſind fertige unter Verwendung von Erſatzſtoffen bergeſtellte Stiefeln und Schube ausgeſtellt Ferner bietet
die Ausſtellung reiches ſtatitiſtiſches Material ſo daß ſowohl der
Fachmann als auch der Volkswirt ſich über ein neues an ſich
ſchweres Gebiet zu unterrichten vermögen

Die Ausſtellung findet in den Räumen der Altkleiderſtelle
Leipziger Straße 7 in der Zeit vom 17 bis 26 März ſtattund n täglich von 1 und 7 Uhr geöffnet

Mehr Verſtändnis für die Holzſohten

Auf dem Verbandstage deutſcher Schuhwaren
händler der in Caſſel abgehalten wurde ward beſonders
eingehend die neue Organiſation der Schuhverteilung n
Als Leiter des neugeſchaffenen Hauptverteilungsausſchuſſes der
die geſamte Schuhverſorgung Deutſchlands übernommen hat iſt
der h h wer des Zentralverbandes Schimmer

Erfurt worden Der Tagung lag eine Reihe von An
trägen vor die ſich mit der Lage des Rohſtoffmarktes und den
Verhältniſſen des bandels im beſonderen befaßten Aus der
Mitte der Verſammlung wurde bedauert daß das Publikum den
Holzſoblen noch ſo wenig Verſtändnis entgegenbringe dem

ublikum könne nur geraten werden ſeine Abneigung gegen das
riegsſchuhwerk aufzugeben da die Hoffnungen auf beſſeres Mate

rial ſich vorausfichtlich ſobald nicht erfüllen würden Weiter wurde
angeregt daß von der Verwendung en Napiererſatzſtoffen bei der
Herſtellung von Kriegsſchuhwerk gen werden möge da fich
die Erſatzſtoffe durchaus nicht berhrt hätten

Kinderland heilige Erde
Nie haben wir es ſo ſicher gewußt und ſo inbrünſtig gefuhlt

als in dieſer ſchweren großen Zeit da Tauſende von Kindern ihre
Väter verlieren Die Erwachſenen und Leidenden brauchen gewiß
Unterſtützung aber ihre Not und ihre Unbeholfenheit iſt gering
im Verhältnis zu der Not und dem Jammer unſerer Waiſen
kinder Die Deutſche Reichsfechtſchule verdient alſo
gerade jetzt unſere weitgehendſte Unterſtützung Die Deutſche
Reichsfechtſchule E V iſt Deutſchlands größter und älteſter
Verein für Waiſenpflege Er iſt über ganz Deutſchland
ausgebreitet und iſt von zuſtändigen Miniſterien als Milde
Stiftung anerkannt Die bisherigen Leiſtungen der Deutſchen
Reichsfechtſchule find am deutlichſten ſichtbar in ihren Reichs
waiſenhäuſern in Lahr Magdeburg Schwabach Salzwedel Nieder
breiſich a Rg Bromberg Ohne Unterſchied der Religion und
des Standes werden in dieſen Waiſenhäuſern arme bedürftige
Waiſen aus allen Teilen des deutſchen Vaterlandes erzogen Sie

in den Waiſenhäuſern ihre zweite liebgewordene Heimat
r Gegen der Deutſchen Reichsfechtſchule kommt jeder Stadt und

jedem 2 zugute
Aus dieſem Grunde hat jedes Dorf und jede Stadt die Pflicht

die Deutſche Reichsfechtſchule zu unterſtützen und ihr die Möglich
keit zu geben unmittelbar nach Beendigung des Krieges mit dem
Bau eines Reichswaiſenhauſes in Halle zu beginnen

tiche Uebernahme dieſes italieniſchen Sprachbegriffs ſeitens
der Aſtronomen anderer Nationen hat nun zu dem Glauben
an die vielbeſprochenen Marskanäle geführt die im Hinblick
auf ihre beinahe geometriſch angeordnete Lage angeblich nur
von vernunftbegabten Weſen geſchaffen ſein konnten Ob auf
dem Mars die Lebensbedingungen für Vegetation und Leben
im irdiſchen Sinne vorhanden ſind kann dahingeſtellt bleiben
Mars hat zwar bei einer Rotationsdauer von 24 Stunden
37 Minuten Tag und Nacht genau wie die Erde aber er
empfängt ſehr viel weniger Wärme von der Sonne als wir
und im Gegenſatz zur Erde überwiegen augenſcheinlich auf
dem Nachbarplaneten bei weitem die Landmaſſen und wenn
es was freilich äußerſt wahrſcheinlich iſt auf dem Mars der
viel älter als die Erde iſt noch Waſſer gibt ſo macht dieſes
höchſtens ein Viertel ſeiner Oberfläche aus Auch eine Atmo
ſphäre iſt aller Wahrſcheinlichkeit nach vorhanden ſicherlich
iſt ſie aber außerordentlich dünn das Spektrum weiſt von ihr
keine Spur nach und niemals verdecken Wolken die Ober
fläche Ueberdies haben zahlreiche Beobachter von den Mars
kanälen nichts wahrnehmen können und deren Vorhanden
ſein überhaupt beſtritten Freilich iſt dazu zu ſagen daß ſich
in unſeren Breiten einwandfreie Marsbeobachtungen der
atmoſphäriſchen Verhältniſſe halber überhaupt nicht anſtellen
laſſen Seit der vor zwei Jahren verſtorbene amerikaniſche
Aſtronom Percival Lowell auf der Flagſtaff Sternwarte in
Arizona kleine Marsphotographien hat aufnehmen können
die die ſogenannten Kanäle deutlich erkennen laſſen kann
an ihrer Exiſtenz wohl kaum mehr ein Zweifel herrſchen Nur
muß man mit der Vorausſetzung brechen daß es ſich um Ge
bilde beſeelter Weſen dabei handele Denn auch die aller
feinſten dieſer rätſelhaften Linien ſind immer noch mindeſtens
fünfzig Kilometer breit und es iſt nicht daran zu denken daßan ige Gewirr von Kanälen wie es die verſchiedenſten
Beobachter geſehen und aufgezeichnet haben von Lonien die
der eine da geſehen hat wo der andere Beobachter nichts hat
entdecken können die plötzlich verſchwinden wieder auftauchen
und ſich gar zu verdoppeln ſcheinen daß dieſe rätſelhaften Ge
bilde künſtlich angelegt ſind Vermutlich handelt es ſich bei
ihnen um Vegetationsſtreifen die längs vorhandener Feuch
tigkeitszonen entſtehen wie auf dem Mars auch der V el
von Sommer und Winter durch das Zunehmen und Ab
ſchmelzen der ſog Eiskalotten an den Marspolen je nach des
Jahreszeit deutlich erkennbar iſt ß

Es iſt kaum wahrzunehmen daß die diesmalige ungün
ſtige Oppoſition unſere Erkenntnis vom Weſen der Mars
kanäle weſentlich bereichern wird Erſt im Jahre 1924 dürfen

hoffen mit Hilfe ver Beobachtungsmethoden
in die Geheimniſſe des Rachbargeſtirns einzudringen

Vielleicht gelingt es dann das Rätſel der Marskanäle end
gültig zu



gebeten das Werk
und zu unterſtützen

ungen erbitten wir entweder an das
Leipzig 31 294 Verband Halle Thüringen der Deutſchen
fechtſchule in Halle oder an die Geſchäftsſtelle unſeres Blattes

Die Kinder ſind unſere Zukunftl
Die Waiſen ſind unſere H

Jeder deutſche Mann und jede deu muß dbelfenl
Die Frühjahrsbeſtellung hat in der Umgebung auf trockenen

Feldern ihren Anfang genommen

Beſtohlene Poſtbriefkaſten Es iſt in letzter Zeit wiederholt
vorgekommen daß Briefſendungen aus Straßenbriefkaſten ent
wendet worden ſind Die Diebe haben abgeſehen von der Unter
ſchlagung der in den Briefen enthaltenen beträge uſw die
in den Briefen enthaltenen Mitteilung zu weiterenSchwindeleien benutzt und die Abſender oder Empfänger in
mehreren Fällen empfindlich geſchädigt Es wird daher darauf
hingewieſen daß die Briefſendungen ſo tief in die Briefkaſten
eingeſteckt werden müſſen daß nicht in dem Einwurſſchlitz
hängen bleiben und ſo von U gten mit der Hand erreicht
und herausgezogen werden können

Die Landesfechtſchule 52 Halle Fechtanſtalt des Deutſchen
Kriegerbundes veranſtaltete am 28 Februar abends 8 Uhr in
den Thalia Feſtſälen eine Wohltätigkeitsaufführung zum Beſten
der Waiſen gefallener Krieger Reingewinn dieſer wohl
gelungenen gutbeſuchten Veranſtaltung beträgt 502 Mark Der
Betrag konnte der anſtalt des Deutſchen Kriegerbundes

Berlin überwieſen
tung des Bundes zur Erhaltung und Vermehrung

e h a e hzumen eWichtig für Einberufer von Verſammlungen Nach den Verordnungen des Herrn ſtellvertr
Kommandierenden Generals vom 31 7 1914 und 1 12 1914
hat jeder der eine Verſammlung in einemRaume oder unter freiem Himmel oder P chloſſenen

einen Aufzug auf
öffentlichen Straßen und Plätzen veranſtalten will hierzu
mindeſtens 48 Stunden vor dem Beginn der Veranſtaltung
unter Angabe des Ortes und der Zeit die Genehmigung der
Polizeibehörde einzuholen Weiter darf nach der Bekannt
machung des Herrn ſtellv Kommandierenden Generals vom
20 10 1917 die Ankündigung von dieſen Verſammlungen und
dergl nicht früher erfolgen als bis die polizeiliche Genehmi
gung zur Abhaltung der Verſammlung erteilt worden iſt
Unter den Begriff Verſammlungen fallen nicht nur öffent
liche politi ſondern Verſammlungen jeder Art alſo auch
Vereinsverſammlungen uſw Es macht ſich demnach z B der
Vorſitzende eines Vereins der eine Vereinsverſammlung in
der Zeitung oder durch Rundſchreiben und dergl ankündigt
ſtr r wenn die polizeiliche Erlaubnis zur Abhaltung derPerſammlung noch nicht erteilt iſt ner macht er ſich ſtre

Mitteldeutsche Ppivat Bank

bar wenn er dieſe Verſammlung abhält ohne die polizeiliche Genehmigung erhalten zu h

tung erteilt über jede genehmigte Verſammlung einen ſchrift
De ſächſiſche Konf des Deutſchen Sittlichkeitsbundes

e erenzvom Weißen Kreuz fand am Sonntag im Hauſe des Chriſtlichen
Vereins Junger Männer hier ſtatt Eine Anzahl Vertreter aus
Magdeburg Torgau Leipzig Deſſau Merſeburg und Eckardts
berga nahm daran teil Die Tagung wurde durch gemeinſamen
Kirchgang in der Laurentiuskitche eingeleitet Jn der Haupt

h Herr Diakonus Mund aus Deſſau einüber Werbedienſt für das Weiße Kreusz Redner
betonte die
Es folgte eine

igkeit das Recht und die Art dieſes Dienſtes
rege Ausſpriche über dieſen Gegenſtand

mancherlei andere Fragen wurden noch angeregt Jn
h Sittlichkeitsvor zig am Abend behandelte Herr Paſto

interberg Halle das Thema Das Verhältnis des jungen
Mannes zum anderen Geſchlecht Er ging aus von den göttlich n
Grundordnungen dieſes Verhſtniſſes ſchi derte die ſöndliche Ver
wirrung und zeigte dann die Wiederherſtellung eines göttlichen
Verhäl Der Bund vom Weißen Kreuz der ſeit 26 Jahren
beſteht und es ſich zur Au be gemacht hat upter der Jung
männerwelt Deutſchlands geſunde hriſtliche Ar cauungen gegen
über den ſittlichen Verwirrungen unſerer Tage auszubreiten ver
breitete ſeit Kriegsbeginn über 3 Millionen Alugblätter in Heer
und Flotte wofür ihm an Gaben von Mitgliedern und Freunden
her 21000 Mark zugingen Dae am 1 Juli 1916 durch Gaben
von Mitgliedern erworbene Bundeshaus in Nowawes wurde im
letzten Jahre zweckentſprechend erweitert

Zigarrenköpfchen Sammler Am 9 d Mts hielt die bereits
41 Jahre beſtehende Wohltätigkeits Vereinigung Hall Zigarren
köpfchenSammler ihre Sitzung im Ratskeller ab Als bedauer
lich wurde dabei hervorgehoben daß die Spenden von Zigarren
köpfchen Bändern Kiſten Korken Kapſeln Stanniol und altenMetallteilen jetzt ſehr ſpärlich eingehen während die Unter
ſtützungsgeſuche immer mehr

einem

zunehmen Damen wie Herren
werden deshalb gebeten erwähnte r ä namentlich
Zigarrenköpfchen welche hoch im Preiſe ſtehen recht bald abzu
liefern um aus dem Erlös die Aermſten durch die Stadtver
waltung dahin geprüft mit nötigem Schuhwerk Wäſche uſw zu
verſorgen Freigemachte Pakete von außerhalb finden dankbare
Verwendung Außer der Hauptſammelſtelle bei Herrn E Leh
mann Leſſingſtr 38 werden noch Spenden dankbar entgegen
genommen wo diesbezügliche Plakate befinden Edenſo ſſt
der Leiter der Vereinigung Herr Kaufmann Reinhold Aßmann
Gr Ulrichſtr 49 dazu bereit

Die reichhaltige Bibliothek aus dem Beſitz des Geheimrats
Profeſſor Conrad Halle des bekannten Nationalökonomen
iſt in den Beſitz der Buchhandlung Guſtav Fock G m b
Leipsig übergegangen

Ueber Paſſionsgedanken wird Herr Sekretär Lohe am
nächſten Sonntag abend 8 Uhr im Stadtmiſſionshauſe Weiden
plan A4 ſprechen

Der Verband der Garten und Schrebervereine Halle E
hat am Dienstag den 19 März abends 8 Uhr in der Kaiſer
Wilhelmshalle Neue Promenade 8 einen Vaterländiſchen
Abend Die Görlachſche Kapelle konzertiert Das Thema lautet

Deutſchland im vierten Kriegsjahre mit ca 100 LichtbildernDer Eintritt iſt frei

n Die Polizeiverwal

und

Eingeführte Gäſte ſind willkommen Untere Leipziger
e S r t eAktiongesellsohaft

PViliale Halle a S

Zur Beſeitiaung eines Dachſtuhlbrandes wurd erwehrgeſtern u net einem Grundſtück in e e ger ge
rufen Rach einſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder ab

Zuſammenſtoß Jn der Merſeburger Straße ſtieß ein Stadt
bahnwagen mit einem Laſtkraftwagen zuſamme ide Fahrzeuge erlitten Beſchädigungen n m weide San

Kellerdiebſtahl Jn der Nacht zum Mittwoch wurden aus
einem Keller in der Kronvprinzenſtraße mehrere Flaſchen Wein

ilyfe und Kartoffeln im Geſamtwerte von etwa 209 War
ge n

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Donnerstag gelangt die Tr

Da vid von Friedrich Sebrecht zur Erſtaufführung Freitag
wird Glucks Oper Jphigenie auf Tauris zum letzten Male ge
geben Sonnabend geht die Oper König für einen Tag in
Ssene Der Sonntag Spielplan bringt nachmit 316 Uhr als
Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen die O Wie
Blut abends 718 Uhr Mozarts Zauberflöte
Förſter Chriſtl

Jm Thalia Theater gelangt am Sonntag 17 März abends
7 e Uhr ſeitens des Stadtthegaterperſonals das Lufiviel Groß
ſtadtluft von Blumenthal und Kadelburg zur Aufführ

Der Liederabend von Helene Werther am 20 März im S
der Loge zu den 5 Türmen verſpricht ein hoher künſtleriſcher Se
zu werden Die Sängerin ein Hallenſer Kind erran ber
vor einigen Jahren in Hamburg München Prag uſw
erkennung Die Kritiken loben alle ihre feine
hohe künſtleriſche Jntelligenz und ihr ſtacrkes ver
ſtellungsvermögen Den Ertrag des Konzertes
Helene Werther in dankenswerter Weiſe dem
Küchen des Nationalen Frauendienſtes zu
laſſen Allen Muſikfreunden ſei der vielverſprechende Liedergbend
aufs wärmſte empfohlen

Montag Die

Die Lichtſpiele Alte Promenade 11 zeigen für
Sonntag den 17 März vormittags 11 Uhr eine
Sondervorſtellung unter gütigerOpernſängerin Zulie Stephan
Der Eintritt iſt frei Eintrittskarten w
geltlich an der Theaterkaſſen Alte Promenad
ziger Straße n von Freitag Uhr an abgegehbe
zwee i Karten können an eine Perſon nicht abgt

Auf den Rezitationsalend von Roderta
Freitang im Mozartſgal machen wir nochmals an
wärtige Berichte heben die ausgezeichnete rhetoriſ
kraft ſowie die vollkommene Sprechtechnik der jr
beſonders hervor Sie ſpricht übrigens auch einige
anerkannten halliſchen Dich Paul Lehma
Kaſſau Siehe Anzeigea v nOffizieller Wetterbericht der Saale Zeftung

15 März
Ziemlich heiter trocken geringe Wärmeänderung

ar rräAls Jubiläumsgeſchenke re
und Standuhren welche noch in größter Auswahl in deſte

äußerſten Preiſen am Lager ſind

Gustav Uhlig Uhrmacher Hade
m

ostatrasse L
Fernsprecher Nr 1382 1383 1592

Amtliche Bekanntmachungen

Vekanntmachung
zetr Aenderung der Gemeinde Gewerbeſteuer Ordnung vom

13 Januar 1903
Gemäß der 88 23 29 31 und 32 des KommunalAbgaben

ehe vom 14 Juli 1893 Geſ S S 152 und des Be
ſchluſſes der Stadtverordnetenverſammlung vom 10 Januar
1918 wird zu der Gewerbeſteuer Ordnung vom 13 Januar
1903 folgender

II Nachtrag

Artikel 1
Der S 3 Abſatz 2 Satz 2 in der Faſſung des Nachtrages

oom 25 Februar erhält folgenden Wortlaut
Der Teilbetrag erhöht ſich jedoch um 50 vom Hundert

wenn der Betrieb auswärts ſeinen Sitz hat
1 in der hieſigen Gemeinde nur eine oder mehrere Zweig

niederlaſſungen Betriebs brikations Ein oder
Verkaufsſtätten Speicher Warenlager oder Kontore
za in ſonſtiger Weiſe einen ſtehenden Betrieb unter

ält
2 ſtändige Vertreter des Betriebs Unternehmers in der

hieſigen Gemeinde wohnen mögen dieſe Vertreter zu
dem Betriebs Unternehmer in einem Dienſtverhältnis
ſtehen oder ohne ſolches Geſchäfte in ſeinem Namen und
für ſeine Rechnung auf Grund allgemeiner oder beſon
derer Ermächtigung abſchließen

Artikel II
Jn S 4 Abſatz 2 Satz 1 der Gewerbeſteuerordnung vom

13 Januar 1903 iſt ſtatt der Worte 2000 Mk zu ſetzen
4000 Mk

Artikel III
Dieſer Rachtrag tritt mit dem 1 April 1918 in Kraft
Halle den 17 Januar 1918

I

Der Magiſtrat
gez Rive Wurm

Der vorſtehende 2 Nachtrag zur Gewerbeſteuerordnung
der Stadt Halle a S vom 13 Januar 1903 wird hiermit ge
nehmigt

Merſeburg den 6 Februar 1918
L

Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg
gez Unterſchrift

erlaſſen

B 4 160

Zu vorſtehender Genehmigung ſpreche ich auf Grund des
S 77 Abſatz 3 des Kommunalabgabengeſ vom 14 Juli
1893 und der mir durch Erlaß der Herren Miniſter des Jnnern
und der Finanzen vom 26 Juli 1907 erteilten Ermächtigung
meine Zuſtimmung aus

Magdeburg den 27 Februar 1918
L

Der Oberpräſident
Jm Auftrage

gez Unterſchrift
Pr 1730 O P

n

PolizeiBerordnung
betreffend die Reinigung und Spülung der Trinkgefähe in den

Gaſt und Schankwirtſchaften
Auf Grund der 88 5 6 15 des Geſetzes über die Polizeiver

waltung vom 11 März 1850 und der 88 143 144 des Geſetzes
über die Allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird
hiermit mit Zuſtimmung des Magiſtrats für den Umfang des
Stadtkreiſes Halle a S was folgt verordnet

s 1 Gaſt und Schankwirte ſind dafür verantwortlich daß
die Trinkgefäße in denen ihren Gäſten Getränke vorgeſetzt werden
ſich in einem durchaus ſauberen Zuſtande befinden

S 2 Die Trinkgefäße müſſen zu dieſem Zwecke täglich min
deſtens einmal erforderlichenfalls wiederholt durch Abſcheuern
Bür und Nachſpülen gründlich gereinigt werden Sobald
63 m Gebrauch befinden ſind ſie vor jeder geuen Füllung ordent
ich zu ſpülen

8 3 Die Spülung muß entweder durch einen von der Polizei
verwaltung als zweckentſprechend anerkannten ſtets ſauber zu
haltenden Apparat erfolgen welcher die Trinkgefäße an allen
Teilen von innen und außen mit fließendem reinem Waſſer be
netzt oder aber ſie muß in einem der Vorſchrift des S 4 ent
ſprechenden Spülgefäß bewirkt werden

S 4 Das Spülgefäß muß in ſeinen inneren Wandungen
wenigſtens eine Länge von 50 Zentimetern eine Breite von
30 Zentimetern und eine Tiefe von 30 Zentimetern beſitzen und
mit einer Waſſer Einlauf Ueberlauf und Ablaßvorrichtung ver
ſehen ſein Während der Spülung muß der Zufluß des reinen
Waſſers und der Abfluß des henutzten Waſſers derartig geregelt
ſein daß das Waſſer im Spülgefäß ſtets vollkommen klar iſt Das
Spülgefäß iſt täglich wenigſtens einmal durch Ausſpülen und Aus
ſcheuern gründlich zu reinigen Jſt in einer Schankſtätte eine Zu
leitung von fließendem Waſſer nicht möglich ſo kann die Polizei
verwaltung ausnahmsweiſe nachlaſſen daß die Spülung der Trink
gefäße nicht mittels ſtändig fließenden Waſſers zu geſchehen
braucht Auch in ſolchen Fällen muß das zur Spülung benutzte
Waſſer jedoch klar gehalten und ſobald es anfängt ſich zu trüben
durch friſches reines Waſſer erſetzt werden

s 5 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizeiverordnung
werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im Falle des Unvermögens
mit entſprechender Haft geahndet

S 6 Dieſe Verordnung tritt am 1 Januar 1901 in Kraft
Halle den 20 Auguſt 1900 Die Polizeiverwaltung

DTZTTDTZ

Vekanntmachung
Es wird hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntnis ge

bracht daß der Gärtnereibeſitzer Herr Auguſt Spindler
Gneiſenauſtraße 12 part hierſelbſt zum Obſtbaum Sachver
ſtändigen für den Stadtkreis Halle beſtellt worden iſt

Die Obſtbauvereine Beſitzer und Pächter von Obſtplantagen
und Gärten werden zugleich darauf aufmerkſam gemacht daß bei

der von ihnen vorzunehmenden Reinigung der Obſt uſw Bäume
Herr Spindler über die Art und Weiſe der Erkennung und Ver
tilgung des ſchädlichen Ungeziefers insbeſondere z der Blut

laus Auskunft geben wird und den Beteiligten mit Rat und Tat
zur Seite zu ſtehen bereit iſt

Halle den 19 Februar 1918
Die Polizeiverwaltung

Warnung
Durch die mißbräuchliche Benutzung von Wein Bier und

Minerolwaſſerſlaſchen zur Entnahme und ar von
geſundheitsgeſährdenden und ekelerregenden Flü
leum Benzin Salmiakgeiſt Säuren Laugen uſw ſind wiederholt Unglücksfälle Vergiftungen und ſonſtige geſundheitsgefähr
liche Schädigungen vorgekommen

Es troird daher vor der Benutzung ſolcher Flaſchen zum Auf
bewahren derartiger Flüſſigkeiten dringend gewarnt und emp

fohlen hierzu nur die von den Mitgliedern des hieſigen Bezirks
vereins im Drogiſten Verbande von 1873 E ein

dreieckigen Flaſchen zu verwenden
Hall den Z Januge 8 Dre Poltzekwerwakkung

ſigkeiten Petro

Städtiſches Arbeitsamt Halle

I Männliche Abteilung Salzgrafenſtr 2 Fernruf 5895
a Arbeitſuchende

1 Facharbeiter Tel 5896 2 Architekten für Hoch t
Tiefbaubureau auch nach ausw 1 Poſtverwalter g D
Stellung im Bureau 1 junger Kaufmann Papierwaren
fach z 1 4 18 8 ältere u jüng Kaufleute

2 HSilfsarbeiter 5 jüng Arbeitshurſchen 2 ältere Ar
beiter Jnvaliden

3 Kriegsbeſchädigte 1 led Schweizer armverl leichte
Arbeit 1 led Molkereigehilfe beinverletzt i J Fach
1 verh Former r Arm verletzt Vertrauensſtelle
1 verb Maurerpolier armverletzt als Auffeher Vor
arbeiter oder dergl 1 Maler nierenleidend Ver
trauensarbeit 1 led Kellner nervenkrank Votenſtelle
1 verh Kaufmann hüftleidend i ſ Fach 1 led Kau
mann armverletzt i Lebensmittelfach 1 verheirateter
Fabrikarbeiter 1 Bein Pförtner u Hausmannsſtelle
1 Bergarbeiter beinverletzt ſitzende Arbeit

Offene Stellen
1 Facharbeiter es bedeutet hinter der Zahl nach

ovswärts 1 lediger Polenaufſeher 14 Kupfer
Feuer Huf und Wagenjchmiede 22 Bau Maſchinen
und Werkzeugſchloſſer 8 Klempner und Jnſtallatenre
5 Eiſendreher 2 Elektrorichtmeiſter 1 Buchbinder 4 1
Tiſchler Möbel und Modell 1 Drechſler 5 Schuh
machergeſellen 4 Friſierer 10 Maurer 15 Jim
merer 10 Maler 2 Dachdecker 3 Flieſenleger 2 Buch
druck Maſchinenmeiſter 2 Schriftſetzer 2 Drucker 2 Loko
mobilheizer 1 Maſchinenmeiſter 4 Former 4 Kern
macher 1 Kaufmann firm in dopp Buchführung und
Korreſp 1 verh Stellmacher f Rittergut 5 der
geſellen jüngere f Wurſtfabrik 4 Schwachſtrommontenre
f dringende Kriegsarbeit J

2 Silfsarbeiter 5 Fabrikarbeiter 5 HGelegenheits
arbeiter 5 Speicherarbeiter 1 Kutſcher m fr Station

3 Kriegsbeſchädigte bedeutet auswärts I ge
übter led Feldverwalter 4 verh oder led Gärtner

Landſchaft u Gemüſe 1 verh Gutsſtellmacher 2 Auto

rFleiicher

mateneinrichter Anlerner gute Hände 4 Schloſſer
gute Hände in beſſere dauernde Vertrauensarbeit

2 Fiareher 2 geübte ält Kaufleute 4 geübte Bureau
gehilfen 6 Krankenpfleger led u geübt 2 Kutſcher
ſchwere Stellen 6 Stadtwächter gute Beine und

unbeſtraft mehrere Munitionsarbeiter gute
Hände müſſen ſtehen können

II Weibliche Abteilung Leipziger Straße 16 Fernruf 5714

a Ardeitſuchende S1 Kaufm Abteilung Jüng Stenotypiſtinnen f ſofort
u 1 Buchhalt ringen u perf Stenotypiſtiknen für
ſofort u 1 4 18 Verkäuferinnen f alle Berufe Schreib
hilfen 1 verf Kaſſiererin f Hotel Büfettfräuleint

2 Allgem Abtlg Fabrikarbeiterinnen verſch Art für
hieſige Fabriken

3 Abtüg f Dienſtperſonal Mehrere Scholarinnen für
Landwirtſchaft 1 Hausdame f frauenloſen Haushalt m
Kindern 1 verf Landwirtſchafterin f frauenloſen Haus
halt mit ſehr guten Zeugniſſen 1 verf Wirtſchafterin
mit guten Zeugniſſen Küchenmädchen für auswärts

b Offene Stellen
1 Kaufm Abtlg Stenotypiſtinnen und Buchhalterinnen

für Halle und vdeſ Gebiet Lehrſtellen f alle Berufe
2 Allgem Ahtlg Munitionsarbeiterinken n ar Anv R aus Arbeitsm on f leichte Fahrikarbeit

ei Halle n artungen 5 weißerinnen f Muni
tionsfabrik n ausw Kernmacheriſinen Guartenarbeiter

3 2 für Dienſtperſonal 75 Dienſtmädchen3 Abteilung für DDienſtmädchen f Gaſtw 4 Köchi

e ehe
e



eine Bekanntmachung 22J A Alreſent Beſtanberhebun vent Versteigerungnahmea iehlich enbereifungen erlaſſen
Die Snreneh

und in ortsüblicher ſt deröffentlicht worden

Magdeburg den 14 März 1918
Der ſtellvertretende Kommandierende General

des IV Armeekorps
Sontag

Generalleutnant

Sparge Absclüsse
eiger53 für Bürgerintereſſen und

Mittelſtandsfragen Ge
mit beſchränkter Haftung Gegen
tand iſt die Herausgabe und der
Vertrieb einer Tageszeitung Das

Angebote erbittet der

r v für Gemüſee Be 20000 M und Obſtverwertung
Heſchäft erlagsdirektorRobert Poerſh Hane S Reines Lager in
Her Seſelh haſt raneg i
März 1918 feſtgeſtellt am Sammel Postkarten u Photo

Halle den 9 März 1918alle 3 191 GrosseKönigliches Amtsgerich J Toebisob

h
Beamter in

für die

Hauptkaſſe
roßen Geſellſchaft
h e Kriegsbeſchädigtefinden gern Berückſichtig in Offerten mit Augabe der

Gehaltsanſprüche und benslaufes u U H 4248 an
Ruchott Mosse Halle a erbeten

für ſofort r

der im Baggerbetrieb genaueſtens vertraut n und mit hat

Bagger und einer Kolonne von S z verläſſigen Leuten die er
mithringen muß UnſtrutKies im Akkord ausbaggert ſofort
geſucht A Dressel Eiſenbetonbau GeraReuß

Wir ſuchen einen möglichſt mit dem Weſen der
h Lebensverſicherung vertrauten gebildeten Herrn mit

r eiſe von Kutſchwagenderrifungen

iſt in den amtlichen Zeitungen

200 Worgen geſucht Sofartige

Rat der Stadt Leipzig

a

Wegen andauernder Krankheit verſteigere ich

Sonnabend den 16 März in Halle
Goldenes Herz vormittags 10 Uhr

1 Pferd a 1 Koupe
1 Selbſtfahrer 1Schlitten
1 Motorrad anderer S
2 Fahrräder u 2 Kutſch
geſchirre

Sämtliche Gegenſtände W w allerbeſter Verfaſſung
3n Beſichtigung daſelbſt von 8 le Proren Benkendorf

MMEEIIIIEXIIMMIIIüber 100 Mitglieder bietet Anfängern u mittl Sammlern größt
Vorteile Saßungen durch Untffz Scheller Langenſalza

Tonnaer Straße 6a

Tr Dörr ewüse Für Euttermiitel

1300 ANLAGEM
Tägliche Verarbeitung 260000 Zentner

Dr Zimmermann s
Express Darre

trocknet alle landwirtschaftl Erzeugnisse
u Abfälle

Dr Otto Zimmermann Ludwigshafen am Rhelns7

Hiesige Landesprodukten Grosshandlung
anerkannt kriegswichttger Betrieb

S un echt wegen plötzlicher Erkrankung einen Ausserst tüchtigen

orston Buehhafto

der imstande ist event bei Abwesenheit des Chefs zu disponieren Reflektiert
wird auf nur

ers e Rraft
Sofortige Angebote auch von Kriegsbeschädigten mit Zeugnisabschriften
unter U F 4276 an Rudolf Mosse Halle a d S erbeten

Ordentiiche ſaubere

und zuverläſſige

eeſtungcträcernnen

per ſofort geſucht
Zu melden

Gr Brauhausſtr 17

T
3 Blüthner Flhge

ſo gut wie T n wert
zu verkaufen

I

desgleichen

B Döll
Große Ulrichſtr 3234

ür Getreide Für Pflanzenmehl

e VornehmeSuche für ine Fre züter tüch Zum April wird einen ohnungseinrichtungentigen zuverlö n verheirateten auf dem Lande gelegen ſtädtiſchenHaushalt ein erfahrenes kinder Weirſoſcen Schlafe immerHo fur e ſter e Sekte u Daſſ e rgſchen Rauft cent Spefsea immer

gebild Fräulein ten e ammit guten Zeugniſſen u langjäh u Schwetſchkeſtr 14 4187rigen Erfahr ungen Meldungen 9 4 g Sch o reichhaltiger Auswahl Herreng immer
mit Gehaltsanſprüchen an geſucht Zwei Hausmädchen und XK Wacker Freigut Holz ein Gärtner ſind vorhanden uchenBewerbungen mit Zeugnisab

ſchriften und Gehaltsanſprüchen
unter S 5390 an die Exp dieſ
Blattes erbeten

C Stellengesuehe

Anfängerin

engel bei Greußen
Halle a d S Möbelfabrik Alter Markt
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Vermietungen

Herrsch Part Wohn
mit n und Laube4 Zimmer 1 Manſ Zimmer Bad

aber nur deutſche d
XV u XVI Jhdts
von Sammler nur
privat geſuchi An
gebote möglichſt mit
genaueren Angaben
Größe Preis erbeten

Alte abgeſpielte auch
zerbrochene

blanmophen Plaſen

kauft zu feſtgeſetzten

Preiſen ohne Gegenkauftagsüber aushilfsweiſe für zwei Zubehör 1 10 zu vermieten au Schloßverwalter cht aber BeKnaben i enden See Ziterſahe 24 Na z dir Sus Gustav Vnlig t rB daſelbſt I Stock ſenſtein Vogler Uhren u Muſtkwerke San e Halle aHane a S Untere Leipziger Str

ten
Herrſchaftl Wohnung

per 1 April oder t Juli zu mieten geſucht
efl Offerten mit näheren Angaben u T 5391 aneſt Expedition dieſer Zeitung erbeten

Familien Nachrichten

Nachruf
Am 27 Februar fiel bei einem siegreſchen Sturmangriff

der Leutnant

Hans Markmann
der jüngste Riiter des Pour le merite und anderer hoherre C d Sia 8 Orden Er war mir steis ein guter Vorgeseizter sowohl im

1 2 gut möbl Zimmer Dienst wie im persönfichen Verkehr Sein fieldentod hat
e n h mich in tiefe Trauer versetzt Sein Andenken werde ich

d Zeitung steis in Ehren halten

C e obert GeburtAlenartges Hauscrungst
Bursche des Herrn S

mit großem Garten T Grundfläche in Rähe der
r e ehe e

Pauluskirche iſt preiswert ver erſenſen Anfragen unter V 5392

an die Expedition dieſer Zeitung

Grundſtück
WMartinſtr 15 zu verkaufen oder
zu verpachten Näheres Kron
dorfer Str 6b F 4063

Weissbrod Pianos

Geſucht zum I 4 oder ſpäter

Wohnung
v 6 Zimmern mögl Zentralhei

Stock Sounenſeite Off mitI Skizze u Preisangabe unter

Moderne 5
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von einzelner Dame im Rord
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Beding Elektr Licht Kochgas
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Deu unter einem Dach
Oberho Dryanderdes Augenblicks hin in dem ſichdie Deutſchen aus allen europäiſchen Ländern davon über

konnten wie das Herrſcherhaus das Schickſal eines
s ſein eigenes auf dem Herzen trägt

halle und Umgegenö
Halle den 14 März 1988

Die Fauberflöte

in 2 Schik dn eHalle den 13 März 1918
gilt neben dem populären Frei

beher inielplan und wird wie
en Mozarts Genius

Mozarts Zauberflöte
ſchütz als er desiagſawä ter Kraft den deutſchen
die Woldoper Webers ewiges Leben
zwingt immer wieder zum Staunen zum Bewundern
reinen Genießen Mit unübertrefflicher Meiſterſchaft be
herrſcht er die Mittel und die Formen des muſikaliſchen Aus
drucks Anmut Jnnigkeit Humor italieniſche Melodiefreu
digkeit n mit deutſcher Gründlichkeit und Tiefe
ſtrahlen uns immer wieder als glücklich nte Faktoren n

e e wendert Jahren jung u ngliDie r T war er Kapellmeiſter von Pan
ders muſikaliſcher Leitung wieder und ſinngemäß
vorbereitet Die könnte wieder heißen pietät
voll brav gut und fließend Daß es zu beſonderen Höhe
punkten zu hinreißendem Erleben nicht kam lag mit in der
Bevorzugung der langſamen Tempi Das dynamiſche Element
war ja ſichtlich fleißig gemeſſen und überfeilt aber das
MomentanSeeliſche der ſogenannte göttliche Funke der
ein Erleben ein volles Genießen ausmacht rang ſich doch an
keiner Stelle wirkſam durch Schon die Ouvertüre in ihrer
merkwürdig breitſpurigen Anlage der Fuge deutete dasommende Bild an das mir auch dadurch getrübt ſchien daß

von Pander die ſteigernden Vorhalte gänzlich geſtrichen hatte
Immerhin wird wohl der welcher nicht die Möglichkeit hat
das Beſſere vom Guten zu unterſcheiden in der gegebenen
Zauberflöten Aufführung einen befriedigenden Genuß

finden Die beſten geſanglichen Leiſtungen im MozartStile
boten Ding Mahlendorff als Pamina und e
lachex als Tamino Bedrde ſchaftten in ſchön gebu
Tonlinien ohne das forcieren AdolfHarlacher außerdem in der Spkewehandiang Fortſchritte

zeigte ſei gern konſtatiert Recht belebend auch humorvoll
im Spiel und in angemeſſener tonlicher Zurückhaltung gabGeorg von Weſternhagen ſeinen Papageno ihm ſelten
dierte in ähnlicher einnehmender Weiſe ſeine Partnerin Anna
Enghardt als Papageng Emil Fiſcher zeigte als
Saraſtro geſteigerte Beherrſchung des ſeriöſen angstons
bemühte ſich auch die Färbung der Diphthonge zu veredeln
und glänzte einige Male der Fülle und Tiefe beſonders im
liefen Doch Eliſabeth Schwar z zählt die Königin der
Nacht zu ihren beſſeren Rollen Jn dem Andante der 1 Arie
ſchwang ſie ſich geſtern auch zu größerer Tonwärme auf wäh
r ſie in der transponierten 2 Arie techniſch beſonders
Gutes vollbrachte Das DamenTerzett Meta Tauchy
Margarete Ziemann Henriette Böhmer ſchaffte mit
ſichtlichem Eifer war aber rein klanglich nach der verbinden
den ausgeglichenen em ge t und in der Charak
teriſierung nicht wunſchlos erfolgreich Ebenſo erging es dem
Knaben Terzett Margarethe Dorp Anni Alves und
Katharina Eichenberg das im einzelnen hübſche Töne
pendete aber gleichfalls Einheit in der Verſchmelzung und
Farbe nicht reſtlos bot Adalbert Lieban war ein queck
ſilberner belebender Mohr und die berühmte Rolle des
Prieſters gab Fritz Ker z mann deklamatoriſch löblich ließ
aber quellende Tonfärbung leider vermiſſen Die beiden auf
dem Zettel nicht genannten Solo Prieſter fanden in Alfred
Erneſti und Kurt Schreiber gehobene wertvolle Ver
tretung Die Regie Auguſt Roeslers verdient Anerken
nung vor allem ſeien die gutgeglückten Zeit ſparenden
oſenen Verwandlungen warm belobt Das gewöhnte äußere
glänzende dekorative Bild war mit wenig Abänderung das
von früher her bekannte Das Orcheſter vollbrachte gute
Taten und auch der Chor konnte mit Abrechnung des
erſten ſchwächlichen Fingles beſtehen Das Haus war faſt
ausverkauft das Publikum ſchien in animierter dankbarer
Stimmung voll befriedigt in Mozarts Tonwellen und Schika
eders unterhaltendem Spiele zu ſchwelgen

Bruno Heydrfeh

Kirchliche Nachrichten
Demtirche Freitag abend 8 Uhr Paſſions und Kriegsbetſtunde

im Gemeindeſgal Kl Klausſtr 1 Domprediger Prof D Lang

Literariſches
Der neue Kurs Wie wir hören werden in den nächſten

Zagen von Otto Hammann dem langijährigen Leiter der
Preſſeabteilung des Auswärtigen Amtes und der Reichskanglei
Erinnerungen unter dem Titel Der neue Kurs bei Reimar
ob bing in Berlin SW 61 erſcheinen die angeſichts der

Tätigkeit des Verfaſſers unter vier Reichskanzlern hochinter
eſſante Mitteilungen erwarten laſſen

Die verborgene Schrift Roman von Anſelma Heine Ull
tein Verlag

Sonnenfinſternis Roman von E Stieler Marſhall Verlag
von Grethlein Co G m b Leipzig
Kurt Martens Die großen und die kleinen Leiden Rovellen

Verlag von Grethlein Co G m b Leipzig
Das Märzheft der Deutſchen Rundſchau re von

Dr Bruno Hake Verlag Gebrüder Paetel Dr Georg Paetel
Berlin bringt wieder eine Reibe bedeutender Beiträge

Letzte Depeſchen

die holländiſche Preſſe über die
Vergewaltigung der Kiederlande

In die Frme Deutſchlandss aag 13 März Der Nieuwe Courangt
hreibt zur Mitteilung des Miniſters des Aeußern über den
Stand der Verhandlungen mit den alliiesten erungen
Sie bedeutet daß uns die einzige noch beſtehende Gel
abgeſchnitten werden ſoll um e

notwendige guſtimmung Deutſchlands

J und eine unverechenbare Vergrößerung der Mög
daß unſere Reeder von dem Schiffsraum den ſie dann

zur Verfügung der Alliierten ſtellen müßten nichts med
wiederſehen würden Die Vereinbarung mit Amerika und
den Alliierten iſt hierdurch vorläufig oder endgültig per
eitelt worden wenn nicht eine völlig unerwartete Wendung
eintritt Unſere überſeeiſchen Freude treiben uns wenn
wir nicht dem Hunger der Arbeitsloſigkeit und dem äußer
ſten nationalen Elend entgegengzhen wollen noch mehr
in die Arme Deutſchlands Die Not des Krieges
kennt offenbar auch bei Bekämpfern des übermächtigen

Militarismus keine Grenzen zRotterdam 13 März Der Nienw Rott Court
r zu der Mitteilung des Miniſters des Auswärtigen daß

e Alliierten ihre Macht über einen großen Teil der niederländi
ſchen Floite ausbreiten Jn London und wo man auch hinhört
mache man große Worte über den Bau von Schiffen und redet
geringſchätzig über die geringen Erfolge der U Voote Dog9
mittlerweile ſetzt man uns die Daumſchrauben um uns
ſoviel wie möglich von unſerer Flotte wegzunehmen Wenn von
allen ſchönen Worten die auf der anderen Seite des Ozeans gea
redet werden auch nur die Hälfte ernſt gemeint iſt würden wir
noch einiges Vertrauen in das Gelingen der Unterhandlungen
haben können aber die Taten haben uns ſo oft enttäuſcht daß wir

u ber den drüben geſprochenen Worten ſehr ſteptiſch geworden
ſind

Die wirkliche Fahl der Opfer von Paris
Folgen der deutſchen Luſtangriffe

8ürich 14 März Privattelegramm Nach einer Zu
llung in ſchweizeriſchen Blättern haben die beiden letzten

großen ſchen Fliegerangriffe auf Paris mehr als 300 Opfer
gefordert Die ſich häufenden Angriffe auf Paris haben eine
große Anzahl von Bewohnern veranlaßt nach anderen Städten
überzuſiedeln Nach amtlichen Berichten beſuchen jetzt 11 000
Schüler weniger die Schulen als vorher Da nach den
letzten Luftangriffen die Regierung die Sicherung von Paris gegen
neue deutſche Luftangriffe verſprochen hatte wird für die kommende

eine Kammerinterpellatioz erwartet Bei dieſer
Gelegenheit wird nach dem Journal du Peuple anch das Ver
trauensvotum für Clemenceau einer Reviſion unterzogen werden

Der vereinſamte Hafen von Genug
Zürich 14 März Privättelegramm Nach Berichten

der Genueſer Blätter über die Schifſsbewegungen im Hafen von
Genug vom 1 bis 10 März iſt das Eintreffen von 4 Dampfern
im Hafen zu verzeichnen gegenüber 40 im gleichen Zeit
rwaum des Jahres 1916

Ruſſiſche Partei Pläne für einen Sturz Lenins
Stockholm 14 März Eigene Drahtnachricht Aus

Petersburg wird gemeldet daß die Oppoſitionspartejen ein
Programm aufgeſtellt haben zum Sturze Lenins Glejch
zeitig iſt geplant zu demſelhen Zwecke einen Nationalkonvent
nach Moskau einzuberufen

Uoröamerikas Senat gegen Japans
Fktion

Amſterdam 14 März Eigene Drahtnachricht
Aus Rew Dork wird gemeldet Der amerikaniſche Senat nahm
kürzlich energiſch Stellung gegen eine allzu weit gehende
Jntervention Japans in Sibirien Es wurde darauf hin
gewieſen daß dieſe Maßnahmen nicht in Einklang zu bringen
fein können mit dem von der Entente auf geſtellten Programm
des Kampfes für die Unabhängigkeit und Sicherheit der
kleinen Völker

Ruſſen gegen Ruſſen im Oſtken
Kopenhagen 14 März Eigene Drahtnachricht

Das Sowjetinſtitut in Petersburg gibt bekannt daß es der
Entente gelungen iſt unter Anwendung aller Machtmittel
die in der Mandſchurei weilenden ruſſiſchen Truppen zu einem
gemeinſamen Vorgehen gegen die Sowjet regierung
zu zwingen Um die Diſziplin aufrechtzuerhalten haben die
Truppen japaniſche Vorgeſetzte erhalten Andere Teile wer
den durch Koſakenoffiziere geführt Das geſamte Kommando
ſoll dem jungen Koſakenoffizier Seminoff übertragen ſein

Japans Preſſe über die ſlbiriſche

Intervention
Amſterdam 14 März Eigene Drahtnachricht

Wie engliſche Blätter erfahren beſchäftigt ſich jetzt die ge
ſamte japaniſche Preſſe mit der Frage der japaniſchen Jnter
vention in Sibirien Alle Blätter raten der Regierung drin
gend die Augen offen zu halten und das Einrücken der Deut
ſchen ins Jnnere Rußlands als größte Gefahr zu betrachten
Aber nicht nur von dieſer Seite her wittern die Blätter Ge
fahr ſondern auch von Perſien und Zentralaſien her wo
ihrer Meinung nach allenthalben die Deutſchen derartige
Heeresorganiſationen vornehmen daß man als ſicher an
nehmen könne daß Deutſchland auch von dieſer Seite ver
ſuchen wolle dem fernen Oſten nahezukommen

Ein Hanoöſchreiben des Mikado
Vor wichtigen Waſhingtoner Entſcheiönngen
Genf 14 März Privattelegramm Nach ciner

Havas Meldung aus New York iſt im Staatsdepartement
ein Handſchreiben des Mikado an den Präſidenten Wilſon
eingegangen Der japaniſche Botſchafter konferierte am
Montag mehrere Stunden lang mit Lanſing Man hält wich
tige Entſcheidungen der Vereinigten Staaten für bevorſtehnd

Expräſident Taſt über die amerikaniſchen
Vorbereitungen

Amſterdam 14 März Eigene Drahtnachricht
Expräfident Taft erklärte in einer Unterredung daß Amerika
ſich auf eine Kriegsdauer von noch zwei bis drei Jahren gut
vorbereitet habe Die Organiſation des tige guteFortſchritte ſo daß Amerika in der Lage wird ein e
von fünf Millionen Mann zuſammenzubringen die ſo

kg nach dem europäiſchen Kriegsſchauplatz

Wring Crer on r Codeimanſſeleſ

Rußland als FöderatſvRe
Baſel 14 März Privattelegramm

Blättermeldungen hat der Moskauer

publſk

o jehſeiner letzten Vortagung am Diens ag beſchloſſen
klärung Rußlands als FödergtivRepuhblit auf die Teges
ordnung der Plenarſigung am Freitag zu ſehen

197 9 45Der Kongreß in Moskau über
Frieöensbedingungen

Trotzki bleibt in Petersburg
S aag 13 März Dem Nienw Court zufolge erfährt die

Morning Poſt aus Petersbure daß Tronki in Peter
bleiben werde wo er an die Spitze des Rates der
der Sowjet in Petersburg treten werde
kan gehen um dem Kongreß der Soldeten Barern
vertreter beizuweohnen der am 14 März die Friede
prüfen wird Jede Abteilung des Konoreſſes wird
geheim zuſammenkommen Jn der
17 März ſoll die Abſtimmung über die Fr
die Ratifikation des Friedensvertrages

Lenin wer

arme
e2ene h

Die Beſichtigungsreiſen des Kriegominiſter
Baſel 14 März Eigene Drahinachtecht

Meldungen aus Paris wurde geſtern der gert
Kriegsminiſter Baker vom Präßdenten Peaf
fangen Baker beſuchte dangch noch Clemeneceg
in Begleitung des Leiters der amerikaniſchen Se
Perſhing an die Front zu reiſen um dort die am
Truppen zu beſichtigen Weiter heißt es da
miniſter Boker von der amerikaniſchen Reg fernen
tigt worden iſt als Vertreter Amerikas an
kriegskongreß in London teilzunehmen

DTZI
5Ein neues Kabinett Daßtteh

Für eine Fortſetzung des Krieges
Lugano 14 März Eigene Drahtnachricht

Berichten aus Athen iſt auf der Jnſel Korn ein mere
nett Paſitſch gebildet worden das in erſter Lini
ſetzung des Krieges bis zur Niederlage der Mittelmäch

ſtrebt

Einberufung der franzöſiſchen Jahres
klaße 1919

Baſel 14 März Eigene Drahßktnachricht
Paris gemeldet wird veröffentlicht die Heeresvermaſt

Ueine Verfügung durch die ſämtliche Angehörige der Je
klaſſe 1919 ſofort unter die Waffen ruſt

Finniſcher Lanöeshauptmann für
Alanös Dnſein

Kopenhagen 14 März Eigene Drahtnachricht
Nach Meldungen aus Waſa hat der finniſche Senat in Waſg
einen Landeshauptmann für das ganze Gebiet der land
Jnfeln ernannt Die Jnſel werde damit zu einem beſonders
finniſchen Regierungsbezirk erhoben Gleichzeitig kündigt der
finniſche Senat das Erſcheinen eines Weißbuches über
Alandsfrage an

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und Verkehr
Anhaltiſche Kohlenwerke in Halle Der Bettiebsgewinn

ſtellte ſich im Geſchäftsjahr 1917 auf 3 188 683 Mk i V 2866 201
Mark einſchließlich 150 000 Mark Entnahme aus der Reingewinn
ſteuer Rücklage der Reingeroinn nach 1 549 808 1 383 460 et
Abſchreibungen einſchließlich Vortrag auf 1617 447 1 446 780
Mark woraus 1 080 000 840 000 Mark zur Verteilung von wieden
6 Prozent auf die Vorzugsaktien und von 15 11 Prozent auf die
Stammaktien dienen zu Tantiemen dienen 226 628 197 864 Mk
für die Ruhegehaltskaſſe 200 000 300 000 Mk als Neuvortrag
bleiben 110 820 108 916 Mk Laut Bilanz ſind die Debitoren
von 877 258 Mk auf 1791 181 Mk die Effektenbeſtände
2 800 000 Mk auf 3 427 680 Mk geſtiegen anderſeits unſrer
Paſſiven Kreditoren von 1 513 332 Mk auf 2 058 9092 Mk Hypo
thekenſchulden von 1 756 502 Mk auf 2700 874 Mk Kach dem
Geſchäftsbericht fanden die Erzeugniſſe der Geſellſchaft wie bisher
glatten Abſatz Erworben wurden das kohleführende Rittergut
Muckrow in Größe von 516,4 Sektar Von der durchgeſührten
Verſchmelzung mit den ZechauKriebitzſcher Kohlenwerken Glück
auf die einen erheblichen Zuwachs an Erzeugung bringt erwartet
die Verwaltung das Beſte

Hamburger Elbewerft Aktiengeſellſchaft in Hamburg
Hamburg hat die Gründung der Hamburger Elbewerft Akt
geſellſchaft mit dem Sitz in Hamburg die mit einem Aktie
von 458 Millionen Mark ausgeſtattet iſt ſtattgefunden
Unternehmen bezwockt den Bau von Handelsſchiffen
möglichſt einheitliche Typen bis zu 5000 Tons Die neue
übernimmt die in Wilhelmsburg bei Hamburg gelegene
konſtruktionsanſtalt und Werft der Fa F H Schmidt in Hamburg

In dem bisherigen Betrieb der Werft wurden Fahrzenge und
Schiffskörper verſchiedener Art kleinerer Abmeſſungen in größerer
Anzahl gebaut on ſeiten der neuen G wird beg
die Werft durch bedeutende Neuanlagen zu einer entlich
höheren Leiſtungsfähigkeit und für den Seeſchiffban auszubauen
die Vorarbeiten hierfür ſind bereits in Angriff genommen worden
Gründer der Geſellſchaft ſind 1 das Bankhaus Alfred Feſter
Co in Düſſeldorf 2 Firma F W Dablſtröm Schiffsreederei
Hamburg 3 Herr Hans Kirſten in Fa A Kirſten Schiffsreedere
Hamburg 4 Firma Emile Rölting Co in Hamburg 5 die
obengenannte Firma F H Schmidt in Hamburg Die Leitung
der Werft wird einem allererſten Fachmann übertragen werde
Zum vorläufigen Vorſtand der Geſellſchaft ſind beſtellt die Herre
Wilhelm Hauel und Oswald Reinhold in Hamburg
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Artern 13 März 11 MärzNeba Oberpegel tr2 57 r 2241 tUnterpegel 20 80Weißenfels Oberpegel 256 2,60 4Unterpegel o es h 00 i214 Wätz 23 12 März 2,590 20 S
Alsleden Oberpegel 13 März 28 11 März t 260 32 t

Unterpegel u7o 24 4n 62 1,76wegen anUnterpegel 42 r 0Verantwortlih für den volitiſchen Teil Carl Helms für der
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Euger

rinkmann r rDr Karl Baerz den Anzeigenteil uge ankeDHend und Verlag von Otta Hendel



Walhalla Theater
s Uhr

Gastspiel Blatzheim
Heute und folgende Tage

Infanterist Pflaume
Ein heſteres vie aus tet von Max Neal
Zlatzhelm i in dor Titelrolle

Kasse von 10 und 6
Mozartsaal Weidenplan 20

Freitag den 15 März abends 8 Uhr
Vortragsabhendl

Roberta Kamm
I edlen von Goethe Hofmannsthal Wildgans
Fleischlen Feesche II Hallische Dichter Paullehmann

Kassau III Sommerstorff W Busch usw
Karten zu M 10 10 1,05 in der Hofmusikalienhand

von Heinrich Hothan 1 6 Uhr Gr Ulrichstr 38

Dr Studes San S9loys r
S Bad Berka IIm b Weimar i Thür Waſa 85

Nerven Herz Darm Kranke u Unterernährte
Sorgfältige ärztliche Behendl Gune reichlche

Verpflegung Fcrnsprecher ProspektS

Am erſtem

Privattanzzirkel r
können noch einige Damen auch Geübtere ſofort teilnehmen

Gefl Walet Meldg erbeten an
Hofballettmeiſter Wesner Fürſtenthal 4

cch qdò3dsdseqh qh3hqqccqqhcss J5z 5
Klavierlehrerinnen

welche an einigen Tagen d Woche od an einem in
Musikschule an Ank m u Vorgeschr Unterricht
erteilen wollen werden gebeten gefl Adressen unter
R 5367 in der Expedition diese Blattes niederzulegen

Der Vaterländiſche Frauenverein Halle S

gibt bekzannt daß am 15 April 1918 ein

Hilfsſchweſternkurſus
beginnt für Helferinnen die ihre mehrmonatige Tätigkeit in
Lazaretten eiſen können und das zwanzigſte Lebensfahr
vollendet haben Meldungen werden vormittags zwiſchen 10 und
12 Uhr im Büro Schimmelſtr 12 dis zum 30 März entgegen
genommen n Krause Dahne

S
oſerien Gut ſitzendeengl Nachhilfe ne K orſetts
von chtigem Lehrer Adreſſeerb u N 5388 an d n Zig I ään rSuenſest

Auterrits Aneeſgen

Buohführung Musik Unterricht
Kaufwännische Privatschulen Musikgruppe Halle
Baer Dittenberger Geiststr 41 Stunden vermittlung durch Frl

C Gieseguth Zinksgartenstr 151 Schieſer Kl Ulrichstr 17 I

C Lewin Steinweg 45 m
wird erteilt Forsterstr 36 II IChauffeurschule K Taube L Wuchererstr 28

Haliesche Automobilzentrale
Grünstr 31

e

Chemleschuls für Damen

Dr S Gärtner re
e

Cello Unterriecht

0 Schwenäler Muhlweg 30

a wen
Fremde Sprachen

Kaufmännische Privetschulen
Baerc Diltenberger Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgertenstr 15
C Lewin Steinweg 45

Haushalt u Kochunterrich

H Laab Megäeburgerstr 37

Kaufmänn Rechnen
Kkaufmärnnisehe Privalschulen

Baers Dittenberxger Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15 Sc wedisches Tarnen

C SteiLewin Steinweg 45 M Ludwig Kleinschmiedenö6

klavier Unterricht
eidenplan 27 I Etage
en

Korrespondenz
Kaufmännisohe Privataatralen
haer Dittenberger Geistetr 41
C Gieseguſh Zinkagertenstr 15
C Lewin Seinweg
D TIè hssſ
Massage i Hoſlgymnastik

Ludwig Kleſaschmieden 6,l St Nkoleus

Schneider Akademie

K Beihge Gr Ulrichstr 36 II
Fräulein B Müller Schneider

Meisterin Gr Ulrichstr 52

a Linkelrichstr 63

Schneiderer Unterricht

E Holborn Forsterstr 58 II
Strauß Privatschule Bauhot l

Schreib Unterrieht
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gleseguth Zinksgartenstr 15

Schreibmascmne
Kaufmännische Privetschulen

Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15
C Lewin Steinweg 45

Schulwissenschaften
R Taube L Wuchererstr 23
e c

Stenographie
Kaufmennische Privetschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Zinkagertenstr 15

C Lowin Steinweg 43
Tretrop Seydlitestr 3

Tafeldecken u Servieren

B Liuke Gr VUrichatr 08 II

Tanz Unterricht
Wesner

Einladung zur Generalversammlung
der Kaufmännischen Unterstützungskasse zu Halle

Die Generalversammlung findet am

Mittwoch den 27 März 1918nachmittags 4 Uhr

in der hieslgen Handels kammer statt
Tagesordnung

l Rechnungslegung 19172 Entlastung des Schatzmeist ers und des Vorstandes
3 Wahl von Vorstandsmitgliedern
4 Wahl von 2 Revisoren

Thalia Theater
Gastspiel des

Stadttheater Personals
Sonntag den 17 März 1918

abends 7 Uhr
Großstadtluft

Lustspiel von Blunenthal und
Kadelburg

Freitog g 15 März 1918

Anf T Uhr Ende 10 Uhr
Veenfe auf lann

Oper won Gluck
Sonnabend

a

Vorführung 06 00

Wetten dass 7
Kassenöifnung 2 Uhr

Der Vorstand

EIEEIIIXIIIIE
nur g Ausführung auch n außer

lb iehltr D K ruse
Ia Glühlampen Verkauf
bei Hönemann Bauhof l

Ecke Leipz u Gr Brauhausſtr

Auf vielseitigen Wunsceh
ab 15

nochmals wenige Tage
Alte Promenade Ia

h W

J r
57

indischer Liebesroman in 5 Abteilungen
00 20

März

Fernruf 5738

in 2 Al
Ein heiteres Fllmspiel mit versen

en

Apoſſo Theater
Gastspiel Curt Ollers Operetten Gesellschaft

a Gustav Bertram aHeute und folgende Tase abends 8 Uhr
Die fahrt ins Glück
tte in 3 Akten von Franz Arnold u Ernst Bach

we h Musik von GlIbert

IIIzu kleinen rer 50 50 2 Kinder ein Billet

Die Fahrt ins Glück
orvernan 1 Woche voraus täglich 1

und T Uhr
Ausbeſſe in ſ Beſchäftigung

Pfälzerſtr 6 ptr l
S

Brillantnadel
auf dem WegeLadenbergſtraſze
Markt Leipzigerſtrane ver
loren Gegen gnte Belohnung
abugeben bi Frau Sickert
Ladenbergſtraße 58 I

Vermisehtes

Die grosse Mode
weiche
Sport
Kragen

Serviteurs
OberhemdenOtto Blankenstein

Leipziger Str 71 Steinstr 26
Jn keiner Küche ſollte

Hand waſchmittel
Eraval

z Erſparnis von Feinſeife fehler
1 Stück 20 Pfg 5 Stück 95 PfgBeginn 3 Uhr

H Schnee Nachkf
Gr Steinſtr 84

Schauspiel in 4 Akten

Vorführung 5 10 10 30

S DerLetzte am Tatort
a

e 4 Uhr

J an freiſag den Wo MMärz t

e Leipzigerstrasse SFernruf 1224
uunnmmnnnmnummnnnumnnnnmnnnniinmmiiiinunummiiumnnmiiuitinmnn

Arnold Rieck in

Lustspiel in 3

Vorführung 10

der unallerrtenſſche Theodor

Alten

Eingetroffen
r Vaſeline Brillantineer ſche LebertranEmulſion

ſowie Reſtpoſten von
la Watten u Binden aller Art
la Mund u Kopfwaſſer ſowie
erſtkl Blumengerüche Wandel
kleie Nafiercreme u ein Poſten
Kopf und Taſchenbürſten
Schwane udrogeri I greinverkauf

auf mein Lagerräumen Gr Brau
hausſtr 9 vorm 9 12 nachm 3

6 20 40
In unser em

lerbehrs I beveraun

S

D Sinlass 11 Uhr
nie
Damen

Herren
Wolle Baumwolſe und Seide

in unübertroffener Auswahl
3ulius Zacher bepzger Stresse 02

tun e

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
won Klopſtock bis Liliencron

Herausgegeben von Oskar Lang
480 Seiten Preis gebunden 3 M kart 2 M 50 Pf

Die Gedichtſammlung nicht nach ſiofflichen Beſichtspunkten
onderen lediglich nach der künſtleriſchen Mer ſterſchaft

hin ausgewählt bietet ein üchenloſes Bild der lyriſchen Ent
wicklung von Klopſtock bis Liliencron in etwa 450 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle

Mereier
in großer Auswahl

für Wiederverkäufer
wiedee vorrütig

Burchard Hoobel Oryanderſtr 14

Eintritt frei
E Eintrittskarten werden unentgeltüch an unseren Theaterkassen Alte Promenade Ila und Leipziger Strasse 88

von Freitag s Uhr an abgegeben Mehr als zwei Karten können an eine Person nicht abgegeben werden

Beginn pünktlich 11

Sirümpte

Sonntag den 17 März vormöttags 11 Uhr

Sonder Vorstellung
unter gütiger Mitwirkung der Opernsängerin Julie Stephany Nöhren

Gr Ulrichstr 52
befindet sich die

Annahmestelle
für Anzeigen

und Zeitungs
bestellungen

auf unser Blatt
Verkauf einzelner
Zeitungsnummern

Fernruf
5738

Gutes dauerhaftes Gummi
band f Strumpfbänder k man bei

W 5 Schnee Nchf Gr Steinſtr 84

2

v T h 2 J S S v r

J l

J 7

S 5 à

an

77 dBee

Unr iMratzkeu Steiger Peſter 910
2 e

äögliche Zedarſsarſiſel

Konsum
Krawatten
für Steh und
Umlegkragen
Tadelloser Sitz
Vorneh MAuster
Vorzugl im
Tragen St

3 Stuck 00D auerwaesne Vertrias

rep rechtsKl Berlin 2

Silber

i Estragon Essig in Flaschen geföülſt

Speise Salz e Plund I Pfg
Streckpfeffer Paket 18 23 Pig
Nelken

Cefanot Backpulver

Sinners Backpulver

Makronen

Tivmian Pakt Pfgki Ersatz Paket I u 4 Pſg

Dr Oetkers Backpulver Paket 4 Ptg

Schaum Speise Paket 43 u 58 Pfg
Gelee Pulver Paket 26 u 33 Pfg
itermandel u Argen Mromna Flaste 34 Pfg

Paket 9 Pfg

Paket 8 Pfg

Paket 4 Pfg
Paket 8 Pfg

Zu haden
in den durch Plakate
kenntlich gemachten

III

Wäsohe Bleiohmittel

H Elkan leipziger St

Wasehpulver markenfrei Pfd 60 u 70 Pfg

Sauoſstoff 0os88 66 Pfg

Verkaufsstellen
in allen ſeilen derStadt

Wompf
I Papste preen

Paket 268 Pfg

87
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